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König der Löwen 
Musicalaufführung der Klassen 5 bis 7 

der Ferdinand-Porsche-Gemeinschaftsschule 
am Mittwoch, den 24. Juli 2019 

Einlass: 17:45 Uhr Beginn: 18:30 Uhr 
in der Strudelbachhalle Weissach 

- Eintritt frei - 
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Theater-Aufführung
Theater-AG und Chor der Grundschule Weissach

am Donnerstag, den 18. Juli 2019 um 18:00 Uhr

in der Strudelbachhalle               Einlass ab 17:30 Uhr

frei nach der Erzählung „Zirkus Konfetti“ von K. Hupe, F. Hohberger und M. Bofinger
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Verlagstipps:

Bei PDF-Dateien müssen alle Schriften eingebettet sein.

Gemeindeverwaltung Weissach
Rathausplatz 1, 71287 Weissach
Tel. 07044 9363-0

Öffnungszeiten Bürgerbüro

Montag    08:00  Uhr  –  16:00  Uhr

Dienstag    14:00  Uhr  –  17:30  Uhr

Mittwoch    08:00  Uhr  –  14:00  Uhr

Donnerstag   08:00  Uhr  –  12:30  Uhr
      15:00  Uhr  –  18:30  Uhr

Freitag     08:00  Uhr  –  12:30  Uhr

Samstag    09:00  Uhr  –  12:30  Uhr   
      (jeden 1. Samstag im Monat)

Die Öffnungszeiten der Fachämter sind identisch außer 
donnerstags bis 18:00 Uhr und samstags geschlossen.

Informationen
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Luft Raus...?!

Jugendsonntag

Jahnstraße 1, 71287 Weissach Bei Regen: Ev. Gemeindehaus

+ 21. Juli 2019

+ CVJM-Vereinsgarten

+ 10 Uhr Gottesdienst

+ Referent Manuel Bühler
Ex-Fussballprofi

+ Essen, Programm
für Jung & Alt

Jugendsonntag

20. Juli 2019, CVJM Vereinsgarten

Für Junge Erwachsene, Ab 13 Jahre

+Ex-Fussballprofi

+ Chillen an der Bar
+ Pool

+
ab 18

Uhr

+ Grillen

Jugendsamstag



I. AMTLICHER TEIL

4
Woche 29

Mittwoch, 17. Juli 2019

Amtliche Nachrichten

Beraten & Beschlossen

In dieser Kategorie informieren wir Sie über die in den kommu-
nalen Gremien gefassten Beschlüsse. Wir freuen uns auf Ihre 
Rückmeldungen und Anregungen.

Grundsatzbeschluss für die Neugestaltung der Ortsmitte 
Weissach für den Herbst geplant
Gleich in der ersten Gemeinderatssitzung in neuer Zusammen-
setzung wurde eines der für die nächsten Jahre wegweisendsten 
Projekte als Kenntnisnahme behandelt: die Neugestaltung der 
Ortsmitte in Weissach. Das Büro Schöffler Stadtplaner | Archi-
tekten aus Karlsruhe hat erste Gedanken im Entwurf für die Frei-
fläche zwischen Raiffeisenstraße, Rathaus und dem Restaurant 
„Ratsstuben“ präsentiert. Für diesen zentralen Bereich schlugen 
die Städteplaner einen sich einfügenden Neubau mit Nutzung als 
kulturelle „Bühne“ oder Gastronomie (Eisdiele / Café / Bäcker) 
vor. Das Backhaus soll dabei aufgewertet und neue Sitzmög-
lichkeiten hergestellt werden. Ein Mehrgenerationenspielpunkt 
zwischen Backhaus und dem Parkplatz der Bank würde zusätzli-
che Anreize zum Bespielen des Platzes bieten.

Aus der Mitte des Gremiums wurde vielfach der Wunsch geäußert, 
bei der Neugestaltung ein langsames und bedachtes Vorgehen 
zu wählen. Den neugewonnenen „Durchblick“ von der Bahnhof-
straße nehmen viele Gemeinderatsmitglieder positiv wahr und 
wollen ihn erst eine Zeit lang „auf sich wirken lassen“. In diesem 
Zusammenhang soll nach der Meinung des Gemeinderates keine 
schnelle Bebauung des Areals erfolgen. Insofern bleibt es bei der 
bereits getroffenen Festlegung, im Herbst einen Grundsatzbe-
schluss zum Gesamtprojekt zu fassen und über die verschiedenen 
Möglichkeiten der Bürgerbeteiligung zu beschließen.

Einbau der Holzhackschnitzelanlage für die Ferdinand-
Porsche-Gemeinschaftsschule soll vor der Kälteperiode 
abgeschlossen werden
Schon im Jahr 2018 im Zuge der Neubauten an der Ferdinand-
Porsche-Gemeinschaftsschule wurde deutlich, dass die Holz-
hackschnitzelanlage im Bestand weder die technischen An-
forderungen erfüllt noch zum Zeitpunkt des ursprünglichen 
Einbaus richtig konzipiert war. Nach intensiver Untersuchung 
war das Ergebnis ernüchternd: Die gesamte Anlage muss de-
montiert werden. Aufgrund der energetischen und rechtlichen 
Anforderungen muss die Gemeinde auch wieder eine Holzhack-
schnitzelanlage einbauen, obwohl dies nicht die effizienteste 
Energieversorgung darstellt. Mit dem zugehörigen Beschluss 
wurde eine Heizleistung von 390 kW definiert. Die neue Anlage 
wird durch zwei ebenfalls neue Gasbrennwertgeräte mit einer 
Leistung von jeweils 370 kW unterstützt. Zudem muss die ge-
samte Anlage mit einer neuen Gebäudeleittechnik ausgestat-
tet werden. Für die Maßnahme wurden im Haushaltsplan 2019 
insgesamt 665.000 € (brutto) bereitgestellt. Die öffentliche 
Ausschreibung ist mittlerweile erfolgt, die Subsmission findet in 
KW 31 statt. Die Fachplaner gehen von einer reinen Bauzeit der 
neuen Holzhackschnitzelanlage im Umfang von sechs bis acht 
Wochen aus. Zur Einhaltung des engen Zeitplanes hat der GR den 
Bürgermeister einstimmig ermächtigt, die Vergabe zur Lieferung 
und zum Einbau einer neuen Holzhackschnitzelanlage eigenver-
antwortlich umzusetzen. Der Baubeginn wird, sollte die Vergabe 
erfolgreich und wirtschaftlich sein, im September erfolgen.

Bauhof erhält einen neuen Schmalspurgeräteträger
Das im Jahr 2016 verabschiedete Fuhrparkkonzept für den Bau-
hof sieht eine sukzessive Erneuerung und Modernisierung des 
Geräte- und Fuhrparks vor, um die Effektivität und Effizienz 
kontinuierlich zu steigern und die Wirtschaftlichkeit des Bau-
hofs dadurch zu erhöhen. Im Jahr 2019 steht die Ersatzbeschaf-
fung für das zentrale Kommunalfahrzeug Modell Bonetti, Typ 
FX100/50E4 mit Baujahr 2008 an, der als Geräteträger ganzjährig 
im Einsatz ist (bspw. für den Winterdienst, Mülltouren mit Müll-
presse, Laubsaugen mit Anbaugerät, Gießen von Grünanlagen 
und Bäumen mittels Wasserfass etc.). Da der Restwert des Fahr-
zeugs deutlich niedriger als die bevorstehenden Reparatur- und 
Wartungsarbeiten ist, hat die Verwaltung eine Ersatzbeschaffung 
empfohlen. Vor der Beschaffung wurden zahlreiche Modelle ver-
schiedener Hersteller vor Ort bei identischen Tätigkeiten getes-
tet. Aufgrund der Topographie im Gemeindegebiet und mehreren 
Einsatzstellen (bspw. Friedhöfe, Spielplätze, Winterdienst etc.) 
deckt das Kommunalfahrzeug Modell Boki, Typ 1152T, durch den 
universellen Einsatz die Anforderungen des Bauhofs am besten 
ab. Auf dieser Grundlage hat der GR einstimmig die Firma Schwarz 
GmbH Landtechnik aus Aspach mit der Lieferung des vorgenann-
ten Fahrzeugs zum Preis i. H. v. 167.790 € (brutto) inklusive Zube-
hör beauftragt. Das Bestandsfahrzeug wird nach Übernahme des 
neuen Geräteträgers an den Meistbietenden veräußert.

Parkraumkonzept mit Bürgerbeteiligung geplant
Einstimmig ist der GR nach der einstimmigen Empfehlung des 
Technischen Ausschusses dem Vorschlag der Verwaltung zur Er-
arbeitung eines Parkraumkonzeptes für das gesamte Gemein-
degebiet gefolgt. In der Gemeinde Weissach gibt es bislang keine 
einheitlichen Bestimmungen und Regelungen für den ruhenden 
Verkehr, teilweise fehlen solche Parkierungsbestimmungen 
ganz. Die Diskrepanz in den unterschiedlichen Regelungsfällen 
führt somit in der Praxis häufig zu Konfliktpotenzialen. Glei-
chermaßen gibt es im Gemeindegebiet eine Vielzahl an beste-
henden örtlichen Regelungen und Beschilderungen, die aus Sicht 
der Verwaltung keinerlei Notwendigkeit haben oder die Regelung 
nicht die gewünschte Wirkung erzielt. Ein einheitliches Park-
raumkonzept unter ganzheitlicher Betrachtung des gesamten 
Gemeindegebietes soll bestehende individuelle Insellösungen 
eliminieren und mehr Sicherheit und Leichtigkeit für den ruhen-
den und fließenden Verkehr schaffen. Das Parkraumkonzept soll 
mit einer breit angelegten Bürgerbeteiligung auf die örtlichen 
Erfahrungen und Bedürfnisse eingehen und anschließend strin-
gent und konsequent im gesamten Gemeindegebiet eingeführt 
werden. In einem ersten Schritt wird bis zum Herbst eine umfas-
sende Datenbasis erhoben. Dies beinhaltet zum einen eine reine 
zahlenmäßige Erfassung der zur Verfügung stehenden Parkflä-
chen sowie die Dokumentation der bekannten Nutzung und das 
jeweilige Nutzerverhalten. Neben den daraus abgeleiteten Ideen 
und Maßnahmen sowie Überlegungen zu Sinnhaftigkeit und Not-
wendigkeit der bestehenden Regelungen möchte die Verwaltung 
auch die Bürgerschaft eng einbinden. Dies soll nach Möglichkeit 
über eine Haushaltsbefragung erfolgen, die Erfahrungen, An-
regungen und Ideen der Bürgerinnen und Bürgern aufnimmt.  
Ebenso sollen die örtlichen Gewerbetreibenden und Unterneh-
men im innerörtlichen Bereich zum Parkraumkonzept befragt 
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werden. Geplant ist, den Entwurf des Parkraumkonzepts noch 
vor Jahresende 2019 im GR zu behandeln. Nach einer erneuten 
Information und umfangreichen Öffentlichkeitsarbeit kann die 
eigentliche Umsetzung dann im Frühjahr 2020 beginnen.

Halbjährliche Spendenannahme beschlossen
Mit einstimmigem Beschluss wurde die Spende der SV Sparkas-
senversicherung i. H. v. 150 € für Löschübungen der Freiwilligen 
Feuerwehr Weissach angenommen.

Struktur des neuen Haushaltsplanes nach dem neuen kom-
munalen Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR) definiert
Mit dem Gesetz zur Reform des Gemeindehaushaltsrechts vom 
04.05.2009 und dem Gesetz zur Änderung kommunalwahl-
rechtlicher und gemeindehaushaltsrechtlicher Vorschriften 
vom 16.04.2013 hat das Land Baden-Württemberg die recht-
lichen Grundlagen zur Führung der Haushaltswirtschaft nach 
dem „Neuen Kommunalen Haushalts- und Rechnungswesen“ 
(NKHR) geschaffen. Ziel dieser Reform ist es, mehr Transparenz 
und gleichzeitig ein höheres Kostenbewusstsein im kommuna-
len Finanzbereich zu erreichen.

Der GR hat die neue Struktur des künftigen Haushaltsplanes 
und den Zuschnitt der Teilhaushalte einstimmig beschlossen. 
Der künftige Haushalt der Gemeinde wird produktorientiert 
aufgebaut. Bei dieser Struktur erfolgt der Aufbau nach einzel-
nen Themenbereichen und kommt der Struktur des bisherigen 
kameralen Haushaltsplanes näher als ein organisationsorien-
tierter Aufbau.

Antrag der Fraktion „Bürgerliste“ zur Wiederherstellung 
eines Feldweges geht in eine nächste Beratungsrunde
Anknüpfungspunkt der Debatte über die Ertüchtigung des 
Feldwegs im Gewann Tränke, südlich vom Erweiterungsgebiet 
der Firma Porsche AG, war ein Antrag der Fraktion der Bürger-
liste. Im Zuge der Baumaßnahmen im Erweiterungsgebiet war 
ein am Zaun des Firmengeländes gelegener geteerter Feldweg 
entfallen, der bisher von Radfahrern und Fußgängern als Zu-
gang zum Stahlbühlwald genutzt worden war. Der Antrag sah 
vor, als Ersatz einen bisher in landwirtschaftlicher Benutzung 
befindlichen Feldweg zu teeren und damit die Verbindung der 
Wohngebiete „Auf der Steige“ und „Wengert“ mit dem Krum-
menlandweg wiederherzustellen.

Nach Prüfung der Rahmenbedingungen durch die Verwal-
tung stehen diesem Vorhaben mehrere Aspekte entgegen. 
Zum einen ist es möglich, diesen Weg zumindest bei trocke-
ner Witterung zu benutzen, zum anderen gibt es eine geteer-
te Umgehungsmöglichkeit im Süden. Des Weiteren stehen der 
Asphaltierung naturschutzrechtliche Belange entgegen. Der 
Weg liegt mitten in einem Landschaftsschutzgebiet und eine 
Teerung würde einen Eingriff in den Naturhaushalt darstellen, 
was eine entsprechende Genehmigung des Landratsamts vor-
aussetzt. Einer Genehmigung räumte das Landratsamt im Vor-
feld schlechte Chancen ein. Die erste Kosteneinschätzung von 
160.000 € lassen Aufwand und Ertrag ebenso in keinem guten 
Verhältnis zueinander stehen. Angesichts der gegebenen Be-
dingungen rückte die Bürgerliste im Zuge der Debatte von der 

Forderung einer Asphaltierung ab und zog den Antrag zurück. 
Nicht jedoch ohne festzustellen, dass der Weg auf andere Art 
und Weise ertüchtig werden müsse.

In diesem Zusammenhang stellte die Fraktion der Grünen den 
Änderungsantrag, den Weg mit feinkörnigem Schotter auf-
zufüllen und – wo möglich – Blütenstreifen anzulegen. Dieser 
Vorschlag fand mit fünf Ja-Stimmen, zwei Enthaltungen und 
12 Nein-Stimmen allerdings deutlich keine Mehrheit. Grund der 
mehrheitlichen Ablehnung war, dass ein einfaches Aufbringen 
von Schotter langfristig keinen Bestand hat. Die Benutzung durch 
landwirtschaftliches Gerät und die Witterung setzen diesem zu 
stark zu. Nach langer und kontroverser Diskussion erfolgte der 
einstimmige Beschluss, den Bürgermeister zu beauftragen mög-
liche bauliche Lösungen für das betroffene Wegestück sowie in 
einem weiteren Schritt ein Feldwegekonzept für die Gesamtge-
meinde zu erarbeiten. Der Sachverhalt ist damit in den Herbst 
vertagt. Der nächste Änderungsantrag der Fraktion der Grünen, 
in diesem Zusammenhang bereits ohne konkrete Vorstellung, 
was die Gemeinde später umsetzen möchte, an die Firma Por-
sche AG mit der Frage nach einer finanziellen Unterstützung he-
ranzutreten, fand ebenfalls keine Mehrheit.

Bürgerbegehren gegen den Bebauungsplan „Neuenbühl III“ 
einstimmig als unzulässig abgewiesen
Die rechtlichen Voraussetzungen für die Zulässigkeit eines 
Bürgerbegehrens sind abschließend in § 21 Gemeindeordnung 
für Baden-Württemberg (GemO) geregelt. Danach muss die 
zu entscheidende Frage zwingend eine Angelegenheit des ge-
meindlichen Wirkungskreises und die Zuständigkeit des Ge-
meinderates betreffen. Weiter darf die Angelegenheit nicht 
Bestandteil des Negativkataloges gemäß § 21 Abs. 2 GemO sein. 
Das Bürgerbegehren muss als schriftlicher Antrag formuliert 
sein, die Entscheidungsfrage daraus klar hervorgehen sowie 
eine Begründung und einen Vorschlag zur Deckung der Kosten 
enthalten. Wenn sich der Antrag gegen einen Beschluss des 
Gemeinderats richtet, ist eine Einreichungsfrist von drei Mo-
naten seit Bekanntgabe des Beschlusses einzuhalten. Ein Bür-
gerentscheid darf nicht für eine Angelegenheit durchgeführt 
werden, wenn die Fragestellung innerhalb der letzten drei Jah-
re bereits Bestandteil eines Bürgerentscheides aufgrund eines 
Bürgerbegehrens war. Zusätzlich muss die Voraussetzung der 
Mindestanzahl an Unterstützerunterschriften („Unterschrif-
tenquorum“) von grundsätzlich 7 v. H. der Bürger erreicht wer-
den. Zuständig für die Entscheidung über die Zulässigkeit eines 
Bürgerbegehrens ist grundsätzlich der Gemeinderat. Dieser ist 
in seiner Entscheidungsfindung abschließend an die Prüfung 
der Voraussetzungsmerkmale des § 21 GemO gebunden und hat 
dabei keinen Ermessensspielraum.

Die Zulässigkeit des Antrags auf Durchführung eines Bür-
gerentscheids gegen den Bebauungsplan „Neuenbühl III“ 
vom 13.05.2019 wurde nach ausführlicher Prüfung wegen der 
deutlichen Unterschreitung des notwendigen „Unterschrif-
tenquorums“ von 12 Unterschriften, anstatt der erforder-
lichen 420, vom GR als zwingende Rechtsfolge einstimmig 
abgewiesen.

Bitte denken Sie an die rechtzeitige Übermittlung Ihrer Bild- und Textbeiträge.
Redaktionsschluss beachten
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Öffentliche Bekanntmachung

des Umlegungsbeschlusses und der Auslegung der  
Bestandskarte und des Bestandsverzeichnisses

Amtliches Bodenordnungsverfahren „Neuenbühl III“ der  
Gemeinde Weissach, Gemarkung Flacht

I.      Umlegungsbeschluss für das Gebiet “Neuenbühl III“,  
Gemarkung Flacht

  Der Umlegungsausschuss der Gemeinde Weissach hat nach 
Anhörung der Eigentümer am 01.07.2019 gemäß § 47 Bau-
gesetzbuch (BauGB) in der aktuellen Fassung im Bereich 
„Neuenbühl“ die Durchführung einer Umlegung beschlos-
sen. In das Verfahren sind folgende Grundstücke (Flurstü-
cke) der Gemarkung Flacht einbezogen: 5470, 5471, 5472, 
5473, 5473/1, 5474, 5475, 5476, 5477, 5478, 5479, 5480, 5481, 
5482, 5483, 5484, 5485, 5486, 5487, 5488, 5489, 5490, 5491, 
5492, 5493, 5494, 5495, 5496, 5497, 5498, 5499, 5499/1, 
5500, 5501, 5502, 5503, 5504, 6754, 6755, 6756, 6765.

       Die Umlegung trägt die Bezeichnung „Neuenbühl III“.

  Der Gemeinderat hat am 28.01.2019 beschlossen, für dieses 
Gebiet einen Bebauungsplan aufzustellen. Durch die Um-
legung sollen die im Umlegungsgebiet liegenden Grund-
stücke in der Weise neu geordnet werden, dass nach Lage, 
Form und Größe für die Bebauung und sonstige Nutzung 
zweckmäßig gestaltete Grundstücke entstehen. Dem Um-
legungsbeschluss wurde eine Gebietsübersicht beigelegt.

II.    Durchführung
  Die Durchführung der Umlegung obliegt gemäß § 3 Abs. 

2 der Verordnung der Landesregierung des Ministeriums 
für Verkehr und Infrastruktur und des Finanz- und Wirt-
schaftsministeriums zur Durchführung des Baugesetz-
buchs (BauGB-DVO) in der aktuellen Fassung in Verbindung 
mit dem Anordnungsbeschluss des Gemeinderats vom 
13.05.2019 dem ständigen Umlegungsausschuss der Ge-
meinde Weissach.

III.  Aufforderung zur Anmeldung von Rechten
  Die Inhaber eines nicht im Grundbuch eingetragenen 

Rechts an dem Grundstück oder an einem das Grundstück 
belastenden Recht, eines Anspruchs mit dem Recht auf 
Befriedigung aus dem Grundstück oder eines persönlichen 
Rechts, das zum Erwerb, zum Besitz oder zur Nutzung des 
Grundstücks berechtigt oder den Verpflichteten in der Be-
nutzung des Grundstücks beschränkt,  werden aufgefor-
dert, innerhalb eines Monats von dieser Bekanntmachung 
an ihre Rechte beim Umlegungsausschuss der Gemeinde 
Weissach, Umlegungsstelle, Rathausplatz 1, 71287 Weissach 
anzumelden.

  Werden Rechte erst nach Ablauf dieser Frist angemeldet 
oder nach Ablauf einer vom Umlegungsausschuss gesetz-
ten Frist glaubhaft gemacht, so muss der Berechtigte die 
bisherigen Verhandlungen und Festsetzungen gegen sich 
gelten lassen, wenn der Umlegungsausschuss dies be-
stimmt.

  Der Inhaber eines in Abs. 1 bezeichneten Rechts muss die 
Wirkung eines vor der Anmeldung eingetretenen Fristab-
laufs ebenso gegen sich gelten lassen wie der Beteiligte, 
dem gegenüber die Frist durch Bekanntmachung des Ver-
waltungsaktes zuerst in Lauf gesetzt worden ist.

IV.   Verfügungs- und Veränderungssperren sowie Vorkaufs-
recht der Gemeinde

  Von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung 
der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans dürfen nach § 51 
BauGB im Umlegungsgebiet nur mit schriftlicher Genehmi-
gung des Umlegungsausschusses

 1.   ein Grundstück geteilt oder Verfügungen über ein Grund-
stück und über Rechte an einem Grundstück getroffen 
oder Vereinbarungen abgeschlossen werden, durch die 
einem anderen ein Recht zum Erwerb, zur Nutzung oder 
Bebauung eines Grundstücks oder Grundstücksanteils 
eingeräumt wird oder Baulasten neu begründet, geän-
dert oder aufgehoben werden,

 2.   erhebliche Veränderungen der Erdoberfläche oder we-
sentlich wertsteigernde, sonstige Veränderungen der 
Grundstücke vorgenommen werden,

 3.   nicht genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeige-
pflichtige, aber wertsteigernde bauliche Anlagen errich-
tet oder wertsteigernde Änderungen solcher Anlagen 
vorgenommen werden,

 4.   genehmigungs-, zustimmungs- oder anzeigepflichtige 
bauliche Anlagen errichtet oder geändert werden.

  Einer Genehmigung nach Satz 1 bedarf es im förmlich fest-
gelegten Sanierungsgebiet nur, wenn und soweit eine Ge-
nehmigungspflicht nach § 144 BauGB nicht besteht.

  Vorhaben, die vor dem Inkrafttreten der Veränderungs-
sperre baurechtlich genehmigt worden sind, Vorhaben, 
von denen die Gemeinde nach Maßgabe des Bauordnungs-
rechts Kenntnis erlangt hat und mit deren Ausführung vor 
dem Inkrafttreten der Veränderungssperre hätte begonnen 
werden dürfen sowie Unterhaltungsarbeiten und die Fort-
führung einer bisher ausgeübten Nutzung werden von der 
Veränderungssperre nicht berührt.

  Ein bei der Gemeinde Weissach eingereichtes Baugesuch 
gilt gleichzeitig als Antrag auf Genehmigung durch den Um-
legungsausschuss.

  Nach § 24 Abs. 1 Nr. 2 BauGB steht der Gemeinde beim Kauf 
von Grundstücken, die in dieses Verfahren einbezogen sind, 
von dieser Bekanntmachung an bis zur Bekanntmachung 
der Unanfechtbarkeit des Umlegungsplans ein gesetzliches 
Vorkaufsrecht zu.

V.    Vorarbeiten auf Grundstücken
  Eigentümer und Besitzer haben nach § 209 Abs. 1 BauGB zu 

dulden, dass Beauftragte der zuständigen Behörden zur 
Vorbereitung der von ihnen nach diesem Gesetzbuch zu 
treffenden Maßnahmen Grundstücke betreten und Ver-
messungen, Boden- und Grundwasseruntersuchungen 
oder ähnliche Arbeiten ausführen.

VI.  Bekanntgabe des Umlegungsbeschlusses
  Der Umlegungsbeschluss gilt mit dem auf die ortsübliche 

Bekanntmachung folgenden Tag als bekanntgegeben.

VII. Rechtsbehelfsbelehrung
  Gegen diese Bekanntmachung kann binnen sechs Wochen 

vom Tage der Bekanntmachung an gerechnet, schriftlich 
oder mündlich zur Niederschrift bei der Umlegungsstelle 
der Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 Weissach 
Antrag auf gerichtliche Entscheidung gestellt werden  
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 Böblingen 
Weissach  
Flacht 

Baulandumlegung 
„Neuenbühl III“ 

Karte Gebietsgrenze  Maßstab 1:1000 
 
Gefertigt: 
Weissach, den 
Umlegungsauschuss 
                                                                     Dienstsiegel 
________________________               
               Vorsitzende 
 
 
Die Darstellung der Grenzen und die Bezeichnung der Flurstücke stimmen mit dem 
Liegenschaftskataster überein 
 
Herrenberg, den 
                                                                     Dienstsiegel 
_________________________            
           ÖbVI Arne Semmelmann 
 
 
Öffentlich ausgelegt nach § 53 Abs. 2 BauGB 

vom                                        bis 
 
Weissach, den  
 
Rathaus Weissach                        _________________________ 
                                                                 Unterschrift 
 
 
Zeichenerklärung: 
 

 Gebietsgrenze 
5504 Flurstücksnummer 

S Nutzungsart 

 Ordnungsnummer 
 

 

Ingenieurbüro für Vermessung, Bauleitplanung und Geoinformation 

G i l l i c h  +  S e m m e l m a n n  
Öffentlich bestellter Vermessungsingenieur Karl Semmelmann 
Daimlerstr. 16 • 71083 Herrenberg • Telefon (07032) 91 66 991 • Fax 5696 
mail@Gillich-Semmelmann.de • www.Gillich-Semmelmann.de 

 

(§ 217 BauGB). Der Antrag muss den Verwaltungsakt be-
zeichnen, gegen den er sich richtet. Er soll die Erklärung, 
inwieweit der Umlegungsbeschluss angefochten wird, 
und einen bestimmten Antrag enthalten. Er soll die Grün-
de sowie die Tatsachen und Beweismittel angeben, die zur 
Rechtfertigung des Antrags dienen.

  Über den Antrag entscheidet das Landgericht Stuttgart, 
Kammer für Baulandsachen in 72182 Stuttgart. Die Frist 
wird nur gewahrt, wenn der Antrag innerhalb der genann-
ten sechs Wochen bei der Umlegungsstelle der Gemeinde 
Weissach eingeht. Wird die Frist durch das Verschulden ei-
nes Bevollmächtigten oder eines Vertreters versäumt, so 
wird dessen Verschulden dem vertretenden Beteiligte zu-
gerechnet.

 Hinweis:  Es wird darauf hingewiesen, dass der Antrag auf 
gerichtliche Entscheidung ohne Rechtsanwalt 
gestellt werden kann, dass aber für die weiteren 
prozessualen Erklärungen in der Hauptsache der 
Antragsteller sich eines vertretungsberechtigten 
Rechtsanwalts bedienen muss (§ 222 Abs. 3 Satz 2 
BauGB). Gemäß § 224 Nr. 1 BauGB hat der Antrag 
auf gerichtliche Entscheidung keine aufschieben-
de Wirkung.

VIII.  Öffentliche Auslegung der Bestandskarte und des 
Bestandsverzeichnisses

    Für die Grundstücke des Umlegungsgebiets wurden eine 
Bestandskarte und ein Bestandsverzeichnis nach § 53 
BauGB gefertigt. Bestandskarte und Bestandsverzeichnis 
liegen in der Zeit vom 29.07.2019 bis zum 30.08.2019 im 
Rathaus Weissach, Rathausplatz 1, 71287 Weissach, Zim-
mer 3.01, Umlegungsstelle, während der üblichen Dienst-
stunden öffentlich aus und können dort eingesehen wer-
den.

Weissach, den 17.07.2019

gez. Töpfer
Bürgermeister
Vorsitzender des Umlegungsausschusses
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Donnerstag, 18.07.2019 
09:00-10:00 Uhr, Yoga im Rosa-Kör-
ner-Stift für unsere freiwilligen Mit-
arbeiter

14:30-17:00 Uhr, das Café Rosa im 
Rosa-Körner-Stift ist geöffnet

15:45 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst mit Pater Philip im Otto-Möri-
ke-Stift

16:45 Uhr, ökumenischer Gottes-
dienst mit Pater Philip im Rosa-Kör-
ner-Stift

18:00 Uhr, Musical-Aufführung der 
Grundschule Flacht „Tuishi pamoja – 
Eine Freundschaft in der Savanne“, 
Festhalle Flacht 

Sonntag, 21.07.2019
14:00-17:00 Uhr, Heimatmuseum 
Flacht Galerie Sepp Vees und Muse-
umscafé geöffnet 
Ausstellung „Von Spätzle bis Hecken-
gäu-Kaviar – Kostproben unserer 
Esskultur“ mit Barockmusik und mehr

Montag, 22.07.2019
14:30-17:00 Uhr, das Café Rosa im 
Rosa-Körner-Stift ist geöffnet
Heute kommt um 15:00 Uhr der Kin-
derchor des Kindergartens Wehrkirch-
bereich ins Café Rosa und singt für uns

Dienstag, 23.07.2019
14:30-17:00 Uhr, das Café Otto im 
Otto-Mörike-Stift ist geöffnet

Ab 14:30 Uhr trifft sich der Hand-
arbeitskreis im Café Otto im Otto-
Mörike-Stift.

Terminübersicht

Not- / Bereitschaftsdienste

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Allgemeiner Notfalldienst
Kreiskliniken Böblingen - Krankenhaus 
Leonberg, Rutesheimer Straße 50, 
71229 Leonberg
Öffnungszeiten:
Mo., Di., Do.: 18 - 22 Uhr
Mi.: 14 - 24 Uhr
Fr.: 16 - 24 Uhr
Sa., So., Feiertage: 8 - 22 Uhr
Patienten können ohne telefonische 
Voranmeldung in die Notfallpraxis kom-

men. Nach 22 Uhr bzw. nach 24 Uhr am 
Mittwoch und Freitag erfolgt die Ver-
sorgung von Notfallpatienten durch die 
Notfallambulanz des Krankenhauses. 
Hausbesuche werden weiterhin von der 
Notfallpraxis durchgeführt. Achtung: 
Neue Rufnummer für den ärztlichen 
Bereitschaftsdienst außerhalb der 
Öffnungszeiten der Notfallpraxis und 
für medizinisch notwenige Hausbesu-
che des Bereitschaftsdienstes: 
kostenfreie Rufnummer 116117

Kinder- und jugendärztlicher  
Bereitschaftsdienst

Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Böblingen, 
Bunsenstraße 120, 71032 Böblingen
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 19:30 - 23:30 Uhr
Sa. und Feiertage: 9 - 22:30 Uhr
So.: 9 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070310
Kinder- und jugendärztliche Notfall-
praxis am Klinikum Ludwigsburg, 
Posilipostr. 4, 71640 Ludwigsburg
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.: 18 - 22 Uhr
Sa., So., Feiertag: 8 - 22 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 5011230
Augenärztlicher Dienst
Zentrale Rufnummer: 0180 6071122
HNO-Dienst
Zentrale Notfallpraxis an der Unikli-
nik Tübingen, Elfriede-Aulhorn-Str. 5, 
72076 Tübingen
Öffnungszeiten: Sa., So. und Feiertag: 
8 - 20 Uhr
Zentrale Rufnummer: 0180 6070711

Ärzte

Dr. Stadler, Flacht 32126
Dr. Schittenhelm / Dr. Gäfgen, 
Weissach

901850

Dr. Weber, Weissach 971720
Zahnarzt Dr. Alexander Boeck, 
MOM, Flacht

31880

Zahnarzt Kabel, Flacht 909001
Zahnärzte Dr. Zingg-Meyer, 
Dr. Meyer

33500

Dr. Opatowski, Weissach

Giftunfälle
Folgende Informationsstellen sind TAG 
und NACHT bereit. Auskünfte über Ge-
genmaßnahmen bei Vergiftungsunfällen 
aller Art erteilen:
Universitäts-Kinderklinik in Freiburg
Tel. 0761 19240, Informationszentrale für 
Vergiftungen,
79106 Freiburg, Mathildenstr. 1
Giftnotruf München
Tel. 089 19240, Fax: 089 41402467

Augenärztlicher Notdienst

Zentrale Notfallrufnummer, Augenärzt-
licher Notdienst, Kreis Böblingen, 
Tel. 0711 2624557

Frauenärztlicher Notdienst
zu erfragen unter Telefon 07152 397870
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Den zahnärztlichen Bereitschaftsdienst 
können Sie unter der Rufnummer 
0711 7877722 erfragen.

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst

Telefonische Anmeldung erforderlich
20./21.07.2019, Praxis Hohlweg, 
Tel. 07159/ 18180

Bereitschaftsdienst der Apotheken

Der Dienst beginnt morgens ab 8:30 Uhr 
und endet um 8:30 Uhr des Folgetages
                            
Mittwoch, 17.07.
Stadt-Apotheke Renningen, 
Bahnhofstr. 22, Tel.: 07159/18249

Donnerstag, 18.07.
Apotheke Weissach, Hauptstr. 23, 
Tel.: 07044/3038
Bahnhof-Apotheke Ditzingen, 
Gerlinger Str. 18, Tel.: 07156/959696

Freitag, 19.07.
Apotheke Höfingen, Ditzinger Str. 9, 
Tel.: 07152/26895     
Würmtal-Apotheke Merklingen, 
Kirchplatz 5, Tel.: 07033/4666690

Samstag, 20.07.
Central-Apotheke international 
Leonberg, Leonberger Str. 108, 
Tel.: 07152/43086

Sonntag, 21.07.
Apotheke am Marktplatz Weil der Stadt, 
Marktplatz 3, Tel.: 07033/9680
Strohgäu-Apotheke Korntal-Münchingen 
(Münchingen), Hauptstr. 2, 
Tel.: 07150/5300

Montag, 22.07.
Apotheke Warmbronn, Planstr. 3, 
Tel.: 07152/949550

Dienstag, 23.07.
Sonnen-Apotheke Rutesheim, 
Pforzheimer Str. 4, Tel.: 07152/52134

Folgende Rufnummern über Apothe-
kennotdienste stehen zuverlässig zur 
Verfügung:
Festnetz: 0800 00 22 8 33 - kostenfrei
Handy: 22 8 33 - max. 0,69 €/Min. von je-
dem Handy ohne Vorwahl.
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Sachgebiet Ordnung

Sperrung der Parkplätze an der Heckengäusporthalle in Weissach

Vom 29.07.2019 bis zum 09.08.2019 findet das diesjährige Som-
mercamp der Gemeinde Weissach in den Heckengäusporthal-
len in Weissach statt. Auch auf den Außenflächen der Sport-
hallen finden verschiedene Angebote und Aktivitäten für die 
Kinder und Jugendliche statt. Der Parkplatz hinter der Sport-
halle wird den genannten Zeitraum gesperrt sein und steht den 
Nutzern nicht als Parkfläche zur Verfügung. Auch die Parkplät-
ze im vorderen Bereich der Hallen werden nur eingeschränkt 
nutzbar sein.

Aufgrund der Erfahrungen des Sommercamps 2018 sowie 
durch die Reduzierung der Anzahl der Busshuttlefahrten in 

diesem Jahr wird die Jahnstraße für die Zeit des Sommercamps 
als Einbahnstraße ausgewiesen. Von der Hölderlin- bzw. Bie-
gelstraße wird keine Einfahrt in die Jahnstraße möglich sein. 
Die Jahnstraße wird nur über die Nußdorfer Straße erreichbar 
sein.

Wir bitten um Beachtung und Verständnis.

Für Rückfragen und Hinweise steht Ihnen das Sachgebiet Ord-
nung gerne zur Verfügung. Sachgebietsleiter Marc Petzold er-
reichen Sie unter der Tel. (07044) 9363-220 oder per E-Mail an 
petzold@weissach.de.

Aufhebung der Sperrung der öffentlichen Grillstellen

Bereits zum vergangenen Wochenende konnten die Sperrungen an den öffentlichen Grillstellen aufgrund der auf die niedrigste 

Stufe gesunkenen Waldbrandgefahr wieder aufgehoben werden. Die Grillplätze können derzeit wieder in vollem Umfang genutzt 

werden.

Bei steigender / akuter Waldbrandgefahr kann eine kurzfristige Sperrung der Grillplätze notwendig werden. In diesen Fällen 

kann nicht zu jeder Zeit sichergestellt werden, dass eine rechtzeitige Information im Mitteilungsblatt erfolgt. Über den aktuellen 

Stand der Sperrungen können Sie sich deshalb jederzeit beim Sachgebiet Ordnung oder dem Bürgerbüro informieren.

Auch wenn aktuell keine Waldbrandgefahr besteht, so ist immer darauf zu achten, dass die Grillstelle beim Verlassen ordnungs-

gemäß gelöscht wurde und keine Kohle oder Ähnliches auf Wald und Wiesen entsorgt werden. Denn dies kann auch ohne erhöhte 

Waldbrandgefahr zu einem Waldbrand führen
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Anmeldung zum 21. Jugendaustausch 2019

Reise mit deinen Freunden in unsere Partnerstadt Marcy l’ Étoile nach Frankreich!

Wann: In den Herbstferien, von Mittwoch 28.10.2019 bis Samstag 03.11. 2019

Wo: Marcy l‘ Étoile in Frankreich

Wer: Alle im Alter von 10 bis 17 Jahren, die am Austausch interessiert sind und in Weissach oder Flacht 
wohnen.

Teilnehmerzahl: max. 20 Personen

Unkostenbeitrag: 50,00 €

Veranstalter: Partnerschaftsverein Weissach e.V. in Zusammenarbeit mit dem Jugendreferat der Gemeinde Weissach

Kontakt und Anmeldung: Sachgebiet Kinder, Jugend und Familie

Rathausplatz 1, 71287 Weissach

E-Mail: jugendreferat@weissach.de

Anmeldeschluss: Freitag, den 27.09.2019

Verbindliche Anmeldung für den Jugendaustausch vom 28.10.2019 bis 03.11.2019

Name(n), Vorname(n) des Kindes: 

.....................................................................................................................................................................................................................................

männlich (  )  weiblich (  )          

Geburtsdatum: 

.....................................................................................................................................................................................................................................

Name, Vorname der/ des Erziehungsberechtigte: 

.....................................................................................................................................................................................................................................

Straße, Hausnummer und Teilort: 

.....................................................................................................................................................................................................................................

.....................................................................................................................................................................................................................................

Telefon privat: ................................................................................... Telefon für Notfälle: ..................................................................................

E-Mail Adresse: ..................................................................................

Angaben zum Gesundheitszustand und zur Krankenversicherung des Kindes:

Krankenkasse:  .........................................................................................................................................................................................................

Hausarzt:              .........................................................................................................................................................................................................

Besonderheiten (Allergien, Vegetarier*in, Behinderungen, Wichtiges):  ........................................................................................................

.....................................................................................................................................................................................................................................

Unterkunftswunsch bei: 

.....................................................................................................................................................................................................................................

Sonstiges:

•	  Ich versichere die Richtigkeit meiner Angaben.
•	  Ich stimme einer eventuellen Veröffentlichung bei der Veranstaltung gemachter Fotos zu.

.....................................................................................................................................................................................................................................

     Datum          Unterschrift des/der Erziehungsberechtigten           --
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
   

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
--

--
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--

--
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--
--

--
--
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--

--
--

--
--



I. AMTLICHER TEIL

11
Woche 29
Mittwoch, 17. Juli 2019

Neues aus dem Rathaus

Trockenschäden machen auch vor den Buchen an der Flachter Waldhütte nicht Halt
Nicht nur die Käfer machen dem Gemeindewald zu schaffen, 
auch die Auswirkungen der Trockenschäden durch den extrem 
heißen und trockenen Sommers 2018 schlagen mittlerweile 
voll durch. Dabei ist das Ausmaß leider weitaus größer, als bis-
lang befürchtet. Waren seither überwiegend die Nadelbäume, 
insbesondere die Fichten, von den Trockenschäden betroffen, 
sind es inzwischen auch die Laubbäume, vor allem die Buche, 
die nicht mehr in der Lage dazu sind, die Schäden auszugleichen 
bzw. zu regenerieren. In Einzelfällen sind sogar Schäden an der 
wärmeliebenden Douglasie ersichtlich.

Von den Trockenschäden sind auch die drei prägenden Buchen 
am Flachter „Waldhäusle“ betroffen. Obwohl erst im Mai dieses 
Jahres an diesen Buchen trockene Äste bzw. die Krone einge-
kürzt wurden, sind bereits wieder mehrere Äste abge-
storben. Im Gegensatz zu den Nadelbäumen werfen 
die Laubbäume ihre geschädigten Äste und Kronen ab, 
sodass davon eine akute Gefahr für die Waldbesucher 
ausgehen kann. Grundsätzlich gilt im Wald, das heißt 
auch auf den Waldwegen, dass die Benutzung auf ei-
gene Gefahr geschieht. Nur an speziell ausgewiesenen 
Bereichen, wie Spiel- oder Parkplätzen im Wald so-
wie am Walderlebnispfad in Flacht gilt eine erhöhte 
Verkehrssicherungspflicht des Waldeigentümers. Zur 
Gefahrenabwehr der Wald- und Erholungssuchenden 
muss daher die Gemeinde tätig werden, sobald an den 
ausgewiesenen Bereichen Kenntnis über eine drohen-
de Gefahr vorliegt.

Nachdem an der Flachter Waldhütte in der letzten 
Woche bereits ein großer Ast abgebrochen und auf 
die Hütte gestürzt ist, besteht nun nach nochmaliger 
Kontrolle des Baumbestands aktuer Handlungsbe-
darf. Um die Sicherheit für die Mieter und Besucher 
rund um die Waldhütte nicht zu gefährden, müssen 
in jedem Fall in dieser Woche zwei der drei Buchen an 
der Waldhütte Flacht gefällt werden. Sollte sich der 
Zustand der dritten Buche weiter verschlechtern, wo-
von leider ausgegangen werden muss, wird auch diese 
nicht zu halten sein.

Sehr bedauerlich ist die Tatsache, dass das „Waldhäus-
le“ ohne die Buchen sein bislang prägendes Gesicht 
verlieren wird. Das Anpflanzen von neuen Bäumen an 
dieser Stelle ist vorgesehen, wird aber einige Jahre lang 
den Charakter nicht ersetzen können.

Neben der Waldhütte nehmen auch die Trockenschäden rund 
um den Walderlebnispfad deutlich zu. In den nächsten Wochen 
müssen daher evtl. auch Teilstrecken des Walderlebnispfades 
kurzfristig gesperrt werden. Wir bitten um Verständnis für die-
se Maßnahmen. Die Gefahrenabwehr zur Aufrechterhaltung der 
Sicherheit hat in diesem Fall absolute Priorität. Wir bitten zudem 
alle Waldbesucher aufmerksam durch den Wald zu gehen. Trotz 
wöchentlicher Kontrollgänge durch den gesamten Gemeinde-
wald durch den Revierförster und die Forstwirte der Gemeinde 
ist es nahezu unmöglich, alle Trockenschäden unverzüglich zu 
erkennen. Sofern Sie selbst Auffälligkeiten wahrnehmen, geben 
Sie diese Information bitte direkt an Revierförster Ulrich Neu-
mann unter der Rufnummer (0175) 2238395 weiter.

Das Jugendhaus bleibt leider im Juli und in den ersten beiden 
Wochen der Sommerferien geschlossen.

Voraussichtlich ab dem 12. August stehen Euch die Angebote 
wieder zur Verfügung.

Öffnungszeiten Jugendhaus „Rectory“
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Alkoholpräventionsprojekt „STARTHILFE“ beginnt

Zweiter Aufarbeitungsdurchgang gegen den Borkenkäferbefall im Gemeindewald Weissach
Im Amtsblatt der Gemeinde Weissach haben wir bereits mit 
Ausgabe Nr. 23/2019 vom 05.06.2019 mit dem Artikel „Borken-
käfer haben die Wälder in Mitteleuropa fest im Griff“ auf die 
dramatische Lage im Wald hingewiesen.

Im ersten Durchgang im März / April 2019 wurden die erst über 
den Winter erkennbaren Überwinterungsbäume der Borkenkä-
fer sowie weitere befallene Bäume nach Fällen und Rücken der 
Bäume durch einen Harvester in verschieden lange Sortimente 
gesägt.

Nun steht bereits der zweite Aufarbeitungsdurchgang an. Nach 
Abgehen aller Nadelholzbestände im Gemeindewald und Mar-
kieren der neu befallenen Bäume (auffällig ist, dass leider auch 

die Weißtanne stark betroffen ist) werden diese seit Ende Juni 
gefällt und gerückt und ab ca. Mitte Juli vom Harvester in ver-
schieden lange Sortimente gesägt. Am stärksten betroffen sind 
wieder die Distrikte im Gewann Schellenberg und Stahlbühl. Im 
Schellenberg scheint die Weißtanne mittelfristig ganz auszu-
fallen, im Stahlbühl fallen Weißtannen und weiterhin Fichten 
an. Zusätzlich fallen in den Distrikten Höllberg und Neuenbühl 
Weißtannen und in den Distrikten Eutenburg, Bonlanden und 
Heutal Fichten an.

Um die betroffenen Bäume zu fällen, sind kurzfristige Sperrun-
gen der Waldwege erforderlich. Hierfür bitten wir alle Waldbe-
sucher um Verständnis und Beachtung.

Die Gemeinde Weissach wird in den kommenden Monaten mit 
Unterstützung von verschiedenen lokalen Partnern und Ak-
teuren das Alkoholpräventionsprojekt „Starthilfe“ initiieren.

Hintergrund für die erfolgreiche Bewerbung der Gemeinde 
um Fördergelder für das Projekt „Starthilfe“ ist der in jüngster 
Vergangenheit leider zunehmend festzustellende erhöhte und 
häufige Alkoholkonsum an öffentlichen Plätzen 
und Räumen durch Jugendgruppen. Damit einher 
gehen häufig Lärmbelästigungen, Vandalismus 
und vor allem Verschmutzungen an den Treff-
punkten. Von Spielplätzen über den Marktplatz bis 
hin zum Wehrkirchbereich haben sich zwischen-
zeitlich verschiedene „hot spots“ gebildet, die von 
den Jugendgruppen gerne angenommen werden. 
Wenn das Treffen mit all seinen Begleiterschei-
nungen dann über die Stränge schlägt, ärgern sich 
nicht nur die betroffenen Anwohner, sondern die 
Belastung trifft die Allgemeinheit.

Die Gemeinde begegnete den Feststellungen be-
reits im vergangenen Jahr mit verstärkter Präsenz 
des Gemeindevollzugsdienstes, ausgeweiteten 
Dienstzeiten an Abenden und Wochenenden sowie 
durch Unterstützung der Polizei mit einer deutlich 
erhöhten Kontroll- und Bestreifungsintensität.

Um die durch die ergriffenen Maßnahmen bereits 
gezeigten positiven Veränderungen im Verhalten 
der Jugendlichen weiter und langfristig zu stärken 
und zu erhalten, sollen mit dem netzwerkübergrei-
fenden Projekt „Starthilfe“ zur Alkoholprävention 
im öffentlichen Raum weitere Maßnahmen und ein 
langfristiges Konzept erarbeitet werden.

Deshalb findet im Juli ein Auftaktworkshop dazu 
statt, um gemeinsam konkrete Lösungen zu erar-
beiten, die anschließend in verschiedene Maßnah-
men zur Alkoholprävention münden. Um ein ganz-
heitliches und erfolgsversprechendes Konzept zu 
entwickeln, findet der Workshop gemeinsam mit 
Beteiligten und Fachpersonen aus dem Bereich Ju-
gendarbeit und Prävention sowie lokalen Vertre-
tern von Vereinen, institutionellen Einrichtungen 

wie Schulen und Polizei sowie betroffenen Anwohnern statt. 
Auch die Jugendlichen selbst wurden auf den unterschiedlichs-
ten Kanälen dazu eingeladen und motiviert, sich einzubringen.

Haben Sie Interesse am Workshop aktiv mitzuwirken? Dazu ist 
eine persönliche Anmeldung bei Frau Altmeyer (altmeyer@weis-
sach.de) erforderlich, da die Teilnehmerplätze begrenzt sind.
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Verlegung von Glasfaserleerrohren innerhalb der Gemeindegemarkung
Die Firma Klenk & Sohn GmbH führt im Auftrag der Firma Colt-
Technology-Services GmbH Verlegearbeiten für Lichtwellen-
leiterkabel (Glasfaser) auf der Gemeindegemarkung durch. 
Notwendig wird dies durch eine Glasfaseranbindung des Data 
Centre Standortes der Robert Bosch GmbH in Renningen. Die 
genehmigte Trasse führt durch die Gemeinden Rutesheim, 
Renningen und Weissach.

Begonnen wird im Bereich des Gewerbegebiets Neuenbühl II in 
Flacht. Die geplante Trasse verläuft von dort entlang kommu-
naler Feldwege in Richtung Flacht. Innerhalb der Ortschaften 
finden keine Tiefbauarbeiten statt, da vorhandene Leerrohrin-
frastruktur genutzt wird. Ab dem Kreuzungsbereich Mühlweg / 

Sandweg werden dann in Richtung Weissach weitere Tiefbau-
arbeiten notwendig, die im bebauten Ortsteil die Aidenberg-
steige und die Bergkiefernstraße tangieren.

Mit den Bauarbeiten soll am kommenden Donnerstag, 
18.07.2019, begonnen werden. Der voraussichtliche Ausfüh-
rungszeitraum beträgt vier Wochen. Gebaut wird sowohl im 
konventionellen Tiefbau sowie im Pflugverfahren und auch 
im Spülbohrverfahren. Auch wenn die ausführende Firma 
zugesichert hat, die Störungen so gering wie möglich zu 
halten, muss mit kurzfristigen Behinderungen im Straßen-
verkehr gerechnet werden. Wir bitten um Verständnis und 
Beachtung.

Geschwindigkeitsmessungen

Datum Uhrzeit Straße zul. Ges. Gesamtfahrzeuge beanst. Fahrz.  % max. km/h

03.07. 6:49-11:11 Weissacher Str., Flacht 30 km 809 206 25,5 52

Herausgeber: Gemeinde Weissach, Rathausplatz 1, 71287 Weissach. Druck und Verlag: Nussbaum Medien Weil der Stadt 
GmbH & Co. KG, Merklinger Str. 20, 71263 Weil der Stadt, Tel. (07033) 525-0, Telefax-Nr. (07033) 2048, www.nussbaum-
medien.de. Verantwortlich für den amtlichen Teil, alle sonstigen Verlautbarungen und Mitteilungen: Bürgermeister 
Daniel Töpfer, 71287 Weissach, Rathausplatz 1, oder sein Vertreter im Amt. Für „Was sonst noch interessiert“ und den 
Anzeigenteil: Klaus Nussbaum, 71263 Weil der Stadt, Merklinger Str. 20. Anzeigenannahme: wds@nussbaum-medien.de. 
Einzelversand nur gegen Bezahlung der vierteljährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
Vertrieb: G.S. Vertriebs GmbH, Josef-Beyerle-Straße 2, 71263 Weil der Stadt, Tel. (07033) 6924-0, 
E-Mail: info@gsvertrieb.de, Internet: www.gsvertrieb.de

Impressum
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DRK Gesundheitsprogramm

Sommerzeit ist auch für uns Ferienzeit. Denn erst im Septem-
ber sind wir für die Gymnastik wieder bereit. Bei fetziger Musik 
und mit verschiedenen Geräten z. B. den Hanteln, dem Thera-
band oder dem Ball Spaß machen sollte die Gymnastik auf je-
den Fall. Kommt doch einfach mal vorbei in eine von unseren 
Gruppen egal ob in Weissach oder Flacht.

Wir würden uns über einen Zuwachs sehr freuen, denn dann wä-
ren wir eine größere Gruppe. Also gebt euch einen Ruck, nehmt 
die Sportschuhe zur Hand und los geht‘s. Eine Schnupperstun-
de ist immer möglich. Ferien sind vom 27.7. 2019 bis 8.9.2019. Wir 
wünschen allen eine schöne Ferienzeit.

Gymnastik in Weissach

Gymnastik auf dem Stuhl
Altenwohnanlage Porschestr. 10 - 12, Aufenthaltsraum
dienstags von 9.30 - 10.30 Uhr
Gymnastikleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in der Neuen Sporthalle
Gymnastikraum
mittwochs von 9.30 - 10.30 Uhr
Gymnastikleiterin: Barbara Stuible, Tel. Nr. 07044 31539

Gymnastik in Flacht

Sitzgymnastik im Otto-Mörike-Stift
Nebenraum des Freundeskreises
dienstags von 10.00 - 11.00 Uhr
Gymnastikleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

Gymnastik in der Festhalle
donnerstags von 9.00 - 10.00 Uhr
Gymnastikleiter: Rainer Duppel, Tel. Nr. 07152 51668

DRK Mittagstisch Weissach & Flacht

DRK-Mittagstisch - Flacht
immer dienstags im Otto-Mörike-Stift 
Mobil 0151 65493458

DRK-Mittagstisch - Weissach
immer mittwochs im Rosa-Körner-Stift
Mobil 0151 27186794

Neues aus dem Bauhof

Gemeindebäume werden gezielt und effizient bewässert
Sicherlich hat sich schon manch ein Bürger über die grünen Sä-
cke am Fuß junger Bäume in der Gemeinde gewundert. In den 
nächsten Tagen werden von unseren Gärtnern ca. 30 dieser Be-
wässerungssäcke an neu gepflanzten Bäumen installiert.

Die Behälter fassen bis zu 80 Liter Wasser, welches sie nach und 
nach an den Boden abgeben. Die Gemeinde setzt dieses System 
ein, damit die neugepflanzten Bäume über einen Zeitraum von 
ca. acht Stunden kontinuierlich mit Wasser versorgt werden, 
das auch wirklich in den Boden sickert und damit den Wurzeln 
des Baumes zur Verfügung steht. Ideal für einen Jungbaum sind 
80 Liter Wasser pro Bewässerungsgang, Bodendecker kommen 
mit 20 bis 30 Liter aus.

Besonders an Hanglagen profitieren die Bäume von der Tröpf-
chenbewässerung. Der Boden ist hier leider oftmals so trocken, 
dass regulär aufgebrachtes Gießwasser oberflächlich ablaufen 
würde, weil der trockene Boden dieses gar nicht aufnehmen 
kann.

Allerdings können unsere Gärtner nicht gleichzeitig überall 
sein. Das Bauhofteam würde sich freuen, wenn unsere Gärtner 
Unterstützung von der Bevölkerung beim Gießen bekommen, 
denn Bäume und Grünflächen freuen sich derzeit über jeden 
Tropfen Wasser, den sie bekommen. Nur mit einer regelmä-
ßigen Bewässerung übersteht das Gemeindegrün auch diesen 
Sommer - und davon profitieren am Ende alle.

Angebote für Senioren
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Rosa-Körner-Stift

Hausleitung Angelika Wenning
Raiffeisenstraße 9, Tel.: 9073-105
E-Mail: rosa-koerner-stift@samariterstiftung.de

Otto-Mörike-Stift

Hausleitung Stefanie Liebig
Sandweg 10, Tel.: 912-100
E-Mail: otto-moerike-stift@samariterstiftung.de

Diakonie-Sozialstation

Pflegedienstleitung: Valeria Mendes-Siebert
Sandweg 10/1, 71287 Weissach-Flacht
Telefon: 07044/38006, Fax: 07044/908962
E-Mail: diakonie-sozialstation-weissach@samariterstiftung.de
Sprechzeiten: Mo.-Fr. 10.00 – 12.00 Uhr

Café Lichtblick

Betreute Gruppe mit eingeschränkter Alltagskompetenz
und/oder dementer Entwicklung
Porschestraße 10, 71287 Weissach
Mittwochs von 14.00 – 17.00 Uhr
Informationen hierzu siehe Sozialstation.

Geänderte Öffnungszeiten im Sommer
Bei sehr heißem Wetter während der Sommermonate wird 
es keine Öffnung von Café Lichtblick mittwochnachmittags 
geben. Nach Möglichkeit wird die Öffnungszeit auf den Mitt-
wochmorgen von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr verlegt.
Im Falle der Verlegung erhalten die Gäste und ihre Angehörigen 
jeweils spätestens am Dienstagvormittag Bescheid. Nachmit-
tags bleibt das Café bei großer Hitze zugunsten der Gesundheit 
unserer Gäste geschlossen, wir hoffen auf Ihr Verständnis.
Uschi Kadrnoschka

Standesamt

Für die Veröffentlichung einer Geburt, einer Eheschließung 
oder eines Sterbefalls benötigen wir Ihre schriftliche Einver-
ständniserklärung. Bitte geben Sie diese bei uns im Bürger-
büro ab.

Am 14.05.2019 in Böblingen: Jonah Elias Schmälzle, 
Eltern: Daniela und Jürgen Schmälzle, Kirchbergstr. 23

Am 21.06.2019 in Leonberg: Luana Becker, 
Eltern: Zhyldyz Mambetova und Marco Becker, Hölderlinstr. 6

Eheschließungen
Am 01.06.2019 in Weissach: Verena-Mareike Keller, Stiegelwie-
senstr. 13, Rottenburg am Neckar und Tobias Kunert, Burgstra-
ße 64, 72764 Reutlingen

Am 14.06.2019 in Weissach: Annalena Navarro von Starck und 
Marc Oliver Mutscheller, Hohweg 18 

Sterbefälle
Am 09.06.2019 in Weissach: Heinz Gorziza,  
Adalbert-Stifter-Str. 8, Leonberg

Am 24.06.2019 in Mönsheim: Rudolf Steiss, Mittlere Str. 26

Verschenkbörse

Der Gemeindeverwaltung sind folgende Gegenstände zur kos-
tenlosen Abgabe gemeldet worden. Wenn Sie Interesse daran 
haben, setzen Sie sich bitte mit der entsprechenden Telefon-
nummer in Verbindung. 

G e g e n s t a n d                                             
Gepflegter Fernsehsessel mit elektrischer Aufstehhilfe, Farbe 
grün, Stoffbezug, Firma Sedelbauer,  Tel. 0162 6267892

Hometrainer (älteres Modell)
Auflage für Kartenliege,  Tel. 32535

Schuhschrank mit zwei Fächern, B: 87 x H: 84 x T: 24 
Singer-Nähmaschine (el.) in Schrank, B: 72 x H: 70 x T: 43
 Tel. 233778
1 geknüpfter Wandteppich
- WELTKUGEL - 1,44 m breit x 0,95 m hoch
1 geknüpfter Wandteppich
- TUTANCHAMUN - 0,88 m breit x 1,08 m hoch Tel. 31301

Nokia Röhrenfernseher, Diagonal 50 cm,  Tel. 0171 5674535

Weißer, großer Plastiktisch für draußen
Couchtisch mit Glasplatte,
Kleiner Esszimmertisch aus hellem Holz,
1 große Agave, ca. 20-30 cm Durchmesser,  Tel. 0157 30769536

Sollten auch Sie etwas zu verschenken haben, melden Sie sich 
bitte während der üblichen Sprechzeiten im Rathaus Weissach 
unter Telefon 07044 9363-201 oder per Mail an mitteilungs-
blatt@weissach.de. Bitte melden Sie sich auch dann wieder, 
wenn der Gegenstand vergeben wurde, da dieser sonst 4 Wo-
chen im Mitteilungsblatt erscheint.

Abfallkalender

Weissach und Flacht
Bitte die Mülleimer am Abfuhrtag bis 6 Uhr bereitstellen.

19.07.
Restmüll

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Mittwoch   15 – 18 Uhr 
Freitag    15 – 18 Uhr
Samstag        9 – 15 Uhr

Bitte entnehmen Sie Abfuhrtermine und Infos Ihrem Abfallka-
lender. In ihm finden Sie außerdem alle wichtigen Telefonnum-
mern, Öffnungszeiten und Hinweise rund um die Abfallentsor-
gung.

Alle Anfragen, egal ob Sperrmüll-, Schrott- oder Behälterbe-
stellung, Reklamation oder Abfallberatung an Kundeninfor-
mation und Service, Tel. 07031/663-1550, 
E-Mail: awb-kis@lrabb.de
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Kindertagesstätten

Kinder- & Familienzentrum 
Villa Kunterbunt

Offener Treff für Mütter oder Väter
mit Kindern (0 - 3 Jahre)

Möchten sie gerne in gemütlicher Runde bei Kaffee oder Tee, 
sich mit anderen Eltern austauschen und verabreden, Tipps 
und Anregungen rund um Erziehung und Pflege bekommen, 
dann laden wir Sie herzlich ein.

Dieser offene Treff findet einmal im Monat statt, immer un-
ter einem speziellen Thema.

Die Referentin Frau Probst führt in das jeweilige Thema ein. 
Ein Austausch, individuelle Erfahrungen und Diskussionen 
sind erwünscht.

Thema am 25.07.2019: Resilienz – ein neues Wort. Wie kann 
ich dies in meiner Familie umsetzen.    

Termin:  Donnerstag, 25.07.2019 von 09:00 Uhr – 11:00 Uhr

Referentin:       Barbara Probst,  Kinderkrankenschwester, 
    qualifizierte Krippenmanagerin

Kosten:            3 € für Teilnahme und Skript
Ort:                   Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt 

Weissach-Flacht

Anmeldung: Kinder- und Familienzentrum Villa Kunterbunt
                     Telefon: 07044-90620
                    kinderhaus-villakunterbunt@weissach.de

Schülertreff Flacht startet durch!
Nachdem sich der Schülertreff in den vergangenen Monaten 
intensiv mit dem Thema Ausdauerlauf und Sport beschäftigt 
hat, war es nun endlich am Sonntag, den 7.7.2019, soweit an den 
Start zu gehen.

Ausgerüstet mit selbst gestalteten T-Shirts, selbstgenähten 
Sportbeuteln und einigen Trainingseinheiten trafen wir uns um 
10:30 Uhr in Rutesheim zu “Rutesheim läuft.“

Einige Kinder mit ihren Eltern und Geschwistern, wie auch der 
Fanclub mit dem selbst gestalteten Banner, trafen sich gutge-
launt und voll motiviert am Sonntagmorgen.

Nachdem wir unsere Startnummern geholt hatten, warteten 
wir bis den Startschuss fiel. Eine Runde war 1 km und die Kinder 

leisteten wirklich erstaunliches. Zum Teil liefen Sie 10 km und 
waren am Ende kaum noch zu bremsen. Nach einer gemeinsa-
men Abschlussrunde stärkten sich Eltern und Kinder um da-
nach stolz, müde aber zufrieden nach Hause zu gehen.

Am nächsten Morgen, als wir uns im Schülertreff wieder sahen, 
war ein großes Thema, wo man überall Muskelkater haben kann.

Was für ein schönes Erlebnis!

Herzlichen Dank an die motivierten, sportlichen Eltern, welche 
uns so tatkräftig unterstützt haben. 

Das Team vom Schülertreff Flacht

Schulen

Ferdinand-Porsche-Schule

Schule turnt
Am Mittwoch, den 10.7.2019, fand in der Heckengäusporthal-
le in Weissach eine große Turnveranstaltung statt. Ein Team 
vom Schwäbischen Turnerbund war gekommen und motivierte 
unsere Schülerinnen und Schüler der 5. und 6. Klassen zu tur-
nerischen Bestleistungen. Die Ferdinand-Porsche-Gemein-
schaftsschule hatte sich bei dem Projekt „Schule turnt“ be-
worben und war als einzige Schule unseres Schulamtsbezirks 
ausgewählt worden. Ungefähr 80 Schülerinnen und Schüler 
machten bei diesem Event mit. Die Lehrerinnen und Lehrer 
wurden organisatorisch und inhaltlich von den Trainern des 
Schwäbischen Turnerbundes unterstützt, und auch unsere 
Sportmentoren aus den höheren Jahrgängen und unser Schul-
sanitätsdienst begleiteten die Veranstaltung. 
„Schule turnt“, das ist ein Projekt des Schwäbischen Turner-
bundes und des Ministeriums für Kultus und Sport, das Kinder 
und Jugendliche für Bewegung nachhaltig begeistern soll. 
Zunächst gab es ein kurzweiliges Warm-up.

Danach rotierten die Kinder von Station zu Station. Es gab 4 
Module zu durchlaufen: „Jump and fun“ am Trampolin, „Gesun-
de Ernährung und Qui Gong“, „Schule lernt Salto“, 
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und einen Bewegungsparcours im Außenbereich. Zudem gab 
es dann noch den Wettbewerb „School in motion“. Bei diesem 
Wettbewerb mussten die Teilnehmer in möglichst kurzer Zeit 
einen Parcour mit 4 Geräten bewältigen. Da kam Stimmung 
in die Halle! Sieger wurden die Teams „Pink Jump Lamas“ (5b) 
und das Team"Die Smileys"(6b) mit gleicher Zeit. Das Team der 
Lehrerinnen und Lehrer versuchte sich auch an „School in mo-
tion“, doch diese mussten sich mit 8 Sekunden Abstand auf die 
schnellsten Schülerteams geschlagen geben. 
Es war ein erlebnisreicher Tag für alle. Vielen Dank an die Helfer 
und die Unterstützung vom Schwäbischen Turnerbund.(Gr.-Fl.)

Grundschule Flacht

Musical Aufführung der Grundschule Flacht
Tuishi pamoja
Am Abend des 4. und 5. Juli führte die Klasse 4 der Grundschule 
Flacht, mit gesanglicher Untermalung des Schulchors, ihr Musical 
Tuishi pamoja von Sandra Engelhardt und Martin Maria Schulte auf. 
Dieses Musical war der Höhepunkt eines afrikanischen Projek-
tes der Grundschule Flacht, bei dem die Kinder aller Klassen-
stufen bunt verzierte Masken, sowie Trommeln bastelten.
Zu Beginn der Aufführung begrüßte die Rektorin Frau Murschel-
Grimm die zahlreich erschienen Zuschauer. Dann begann das 
Musical mit einem spritzigen Willkommenssong aus modernem 
Beat und afrikanischer Trommelbegleitung, gesungen von einer 
Herde, zu Zebras und Giraffen verkleideter Viertklässler und dem 
Chor. Mit Ende des Liedes teilten sich die zwei Herden, und die 
Zebras grasten auf der einen Bühnenhälfte, während die Giraffen 
auf der anderen Seite spielten. Denn „Es ist nun einmal so, dass 
Zebras und Giraffen nicht zusammenpassen und deshalb auch 
besser gar nichts miteinander reden“, wie Mama-Giraffe sogleich 
erzählte. Außerdem „weiß doch jeder, dass Tiere mit Streifen 
einfach nur blöd sind“, wie die Giraffenherde meint. Die Zebras 
sehen das natürlich anders und meinen, dass es doch nichts 
Schöneres als Streifen gibt. Als dann aber nach einem Angriff der 
Löwen das Zebra namens Zea und die Giraffe Raffi verschwun-
den waren, merkten die beiden Herden, wie albern ihr Streit doch 
war. Zea und Raffi hatten sich in der Zwischenzeit gefunden und 
waren nach einer langen Diskussion mithilfe von drei Erdmänn-
chen und einem erneuten Angriff der Löwen zu der Überzeugung 
gekommen, dass sie „zu zweit viel besser dran sind als allein“. Als 
die beiden Vermissten endlich zu ihren Herden zurückfanden, 
hatten diese sich zusammengeschlossen und waren Freunde 
geworden. Die Lieder `Tuishi pamoja, daima milele` (=Wir wol-
len Freunde sein, für immer) und `Wir sind Freunde` erklangen 
abschließend von der Bühne und spiegelten die Vorurteile zwi-
schen uns Menschen und wie man trotzdem Freunde werden 
kann. Diese Botschaft vermittelten die Viertklässler mit einer 
wunderschönen Kombination aus mitreißendem Schauspiel und 
energiegeladener Lieder.
Dieses großartige Musical war nur durch tatkräftige Unter-
stützung von Frau Müller, Frau Martin-Knerr, den Eltern der 
4. Klässler, Frau Mayer, Bastian Knerr, Walter Knerr, Maurice 
Rimpp, Herr Oelsner
Frau Gantenbein, Katrin Wiederkehr, Förderverein, Elternbei-
rat, allen helfenden Eltern, Schulchor und natürlich den Viert-
klässlern möglich. 
An alle Mitwirkenden und Helfer ein herzliches Dankeschön!
Katrin Wiederkehr (ehemalige Schülerin der GS Flacht)
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Bibliothek in der Zehntscheuer

UNSERE ÖFFNUNGSZEITEN:
Auch während der Sommerferien sind wir zu den gewohnten 
Zeiten für Sie da! Eine Ausnahme wären die beiden Freitage: 
02.08.19 und 09.08.2019. An diesen beiden Tagen ist die Bib-
liothek ausnahmsweise aus organisatorischen Gründen ge-
schlossen. Die Leihfristen sind im Vorfeld angepasst. Bei Fragen 
wenden Sie sich gerne zur nächsten Öffnungszeit an das Biblio-
theksteam unter 07044-901710.

Kommen Sie vorbei, egal ob bei Sonnenschein oder Regen - Le-
sen ist immer eine schöne und sinnvolle Alternative. Versorgen 
Sie sich und Ihre Lieben mit aktuellem Lesestoff, Reiseliteratur, 
spannenden Hörbüchern, DVDs oder Brettspielen.

Di, Mi, Do, Fr: 10:00 – 13:00 
Di, Mi:   15:00 – 18:00 Uhr
Do:    15:00 – 19:00 Uhr

Außerhalb der Öffnungszeiten steht der Medienrückgabecon-
tainer vor der Bibliothek zur Verfügung. Beachten Sie bitte, dass 
diese Medienrückgaben immer zur nächsten Öffnungszeit ge-
bucht werden.

Und vergessen Sie nicht, donnerstags um 16:00 Uhr ist Vorlese-
stunde für Kinder ab 4 Jahren.

Ihr Bibliotheksteam

Freiwillige Feuerwehr

Übungstermine der aktiven Wehr

Samstag, 20.07.2019, 16:30 Uhr
Die Atemschutzgeräteträger treffen sich zu einer gemeinsa-
men Übung am Magazin.
Ist ein Aktiver an der Übungsteilnahme verhindert, bitte bei 
Christian abmelden.

Altersabteilung

Vorankündigung Zusammenkunft der Alterswehr
- Mittwoch 24. Juli -
Die Alterswehrkameraden treffen sich um 19:30 Uhr im Magazin

Volkshochschule (VHS)

VHS Weissach

Die Volkshochschule Leonberg hat Sommerferien: 
29.7. - 30.8.2019

Das neue vhs-Programmheft erhalten Sie ab Mittwoch, 
28.8.19 online unter www.vhs.leonberg.de
sowie bei der vhs-Geschäftsstelle Leonberg und in allen übli-
chen Auslagestellen.

Anmeldestart:  Mo, 2.9.19
Semesterstart:  Mo, 23.9.19

Sommerzeit: Eincremen nicht  
vergessen
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Kirchen

Evang. Kirchengemeinde Weissach

Pfr. Thomas Nonnenmann
Theodor-Heuss-Straße 9, Tel. 31310, Fax 974784
E-Mail: Pfarramt.Weissach@elkw.de
Sekretariat Andrea Hörnle Di., 15 - 18 Uhr, Fr. 9 - 12 Uhr
www.gemeinde.weissach.elk-wue.de
Ev. Gemeindehaus, Raiffeisenstraße 15, Belegung: 31086

5. Sonntag nach Trinitatis
Wochenspruch: Aus Gnade seid ihr selig geworden durch Glau-
ben, und das nicht aus euch: Gottes Gabe ist es.      (Epheser 2,8)

Impuls der Woche
Bewahre mich vor dem naiven Glauben,
es müsste im Leben alles glattgehen.
Schenke mir die nüchterne Erkenntnis,
dass Schwierigkeiten, Niederlagen, Misserfolge, Rückschläge
eine selbstverständliche Zugabe zum Leben sind,
durch die wir wachsen und reifen.
                    (Antoine de Saint-Exupéry, EG S. 1.113)

Sonntag, 21. Juli 2019
10.00 UhrGottesdienst beim Jugendsonntag des CVJM 
im Vereinsgarten
Thema „Luft raus …?!“, 
Referent: Manuel Bühler, Ex-Fußballprofi

Wochenveranstaltungen

Mittwoch, 17. Juli 2019
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
19.30 Uhr Öffentliche Sitzung des Kirchengemeinderates im 
Gemeindehaus

Donnerstag, 18. Juli 2019
16.45 Uhr Ökumenische Andacht im Rosa-Körner-Stift

Mittwoch, 24. Juli 2019
9.30 Uhr Singen im Gemeindehaus
14.45/16.00 Uhr Erster Konfirmandenunterricht im Gemein-
dehaus, bitte Cutter und Schneidunterlage mitbringen
19.00 Uhr DFMGB – Deutscher Frauen-Missions-Gebetsbund 
im Gemeindehaus
20.00 Uhr Bibelstunde im Gemeindehaus

Vorschau
10.00 Uhr Gottesdienst beim Tennisclub in Flacht

Ev. Kirche Erwachsenenbildung und Senioren

Besuchsdienst in Weissach: Schulungsabende
Am Donnerstag, 25. Juli (um 19.30 Uhr im Ev. Gemeindehaus 
Weissach) lädt die Ev. Kirchengemeinde zum zweiten Schu-
lungsabend mit Diakon Wolfgang Fuchs ein, der im „Amt für 
Missionarische Dienste“ für die Besuchsdienstarbeit zuständig 
ist. Der Abend soll in die Besuchsdienstarbeit einführen. Einge-
laden sind alle Interessierten, die gerne im Auftrag der Kirchen-
gemeinde Menschen besuchen. Ziel ist es, eine Besuchsdienst-
gruppe aufzubauen, die Menschen, die einsam, alt oder krank 
sind, zu besuchen. Die Teilnahme an dem Schulungsabend ist 
rein informativ und verpflichtet zu nichts. 

Ev. Kirche Musik

Spielstube Weissach

Mo., 9.30 - 11.00 Uhr, Montagskrabbelgruppe
Mi., 9.00 - 11.30 Uhr, Spielstube Mittwoch
Do., 9.00 - 11.30 Uhr, Spielstube Donnerstag
Fr., 9.30 - 11.00 Uhr, Freitagskrabbelgruppe

Infos: gemeinde.weissach.elk-wue.de

CVJM Weissach e.V.

1. Vorsitzender: Ralf Haug, Tel. 33680, Christian-Wagner-Weg 9
2. Vorsitzende: Ursel Reister, Tel. 930213
Vermietung Vereinsgarten: Stefanie Schäfer, Tel. 0157 71978603
E-Mail: Vereinsgarten@cvjm-weissach.de
http://www.cvjm-weissach.de
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Mittwoch, 17.7.
17.00 Uhr Mädchenjungscharsport ab Klasse 1,  neue Sporthalle
18.00 Uhr Fußball für 12- bis 15-jährige Jungs, neue Sporthalle
19:00 Uhr Teenkreis für 13- bis 16-jährige, Gemeindehaus

Donnerstag, 18.7.
16.30 Uhr Mädchenjungschar, 1. + 2. Klasse, Vereinsgarten
17.45 Uhr Mädchenjungschar, 3. + 4. Klasse, Vereinsgarten
18.15 Uhr Jungbläser, Gemeindehaus
20.00 Uhr Move für junge Erwachsene, Gemeindehaus
20.00 Uhr Hauskreis Strobel (14-tägig)
20.00 Uhr Hauskreis Bader, Tel. 939090

Freitag, 19.7.
17.30 Uhr Bubenjungschar, 1. - 4. Klasse, Vereinsgarten
20.00 Uhr Posaunenchor, Gemeindehaus

Samstag, 20.7.
9.00 Uhr Aufbau Jugendsonntag im Vereinsgarten
18.00 Uhr Jugendsamstag im Vereinsgarten

Sonntag, 21.7.
10.00 Uhr Jugendsonntag im Vereinsgarten

Montag, 22.7.
18.00 Uhr Bubenjungschar, 5. - 8. Klasse, Vereinsgarten
19.30 Uhr Jugendkreis für alle ab 15 Jahren, Gemeindehaus
19.45 Uhr Hauskreis Stärkel (14-tägig), Tel. 31169

Dienstag, 23.7.
18.00 Uhr Mädchenjungschar 5. - 8. Klasse, Vereinsgarten
18.00 Uhr Bubenjungscharsport, neue Sporthalle
18.45 Uhr Eichenkreuzsport, neue Sporthalle
20.15 Uhr Badminton (gerade Wochen), Tischtennis

(ungerade Wochen), Volleyball, neue Sporthalle

Veranstaltungen

Aufbau Jugendsonntag
Wir benötigen wieder zahlreiche helfende Hände für den Auf-
bau.
Herzliche Einladung auf Samstag ab 9.00 Uhr und Sonntag ab 
8.00 Uhr in den Vereinsgarten.

-------------------------------------------------

Terminvorschau:
14.9.: Mitarbeitertreff

Evang. Kirchengemeinde Flacht

Pfarrer Harald Rockel
Pfarrbüro: Lisa Mohr 
Lerchenbergstraße 29
Mo. und Do. 9.00 – 12.30 Uhr
Tel. 07044/3021 – Fax 07044/3041
E-Mail: ev.gemeinde.flacht@t-online.de
Internet: www.flacht-evangelisch.de
Ev. Gemeindehaus, Leonberger Str. 11
Belegung Gemeindehaus: Tel. 07044/31609

Wochenspruch der kommenden Woche:
Aus Gnade seid ihr gerettet durch Glauben, und das nicht aus 
euch: Gottes Gabe ist es. (Epheser 2,8)

Mittwoch, 17. Juli 
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
19.00 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderates im Gemeindehaus

Zuhörer sind zum öffentlichen Teil herzlich will-
kommen

Donnerstag, 18. Juli 
20.00 Uhr Frauenkreis Flacht im Gemeindehaus
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Samstag, 20. Juli 
14.00 Uhr Kirchliche Trauung von Tatjana Knapp und  

Per Timo Jeutter in der Evang. Kirche Flacht 
(Pfarrer Rockel)

Sonntag, 21. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Rockel

Predigttext: Matthäus 9,35 ff
Musik: Orgel
Opfer: Für unsere Missionare

09.45 Uhr Kinderkirche „Schatzkiste“ im Gemeindehaus
10.00 Uhr Fish&chips im Gemeindehaus

Kulturveranstaltungen

Frauenkreis Flacht
Herzliche Einladung zum Frauenkreis 
am Donnerstag, 18. Juli, um 20 Uhr im 
Gemeindehaus.
Heiderose und Harald Rockel berichten 
über „Schöne Ein-und Ausblicke von 
Flacht und der Umgebung“

CVJM Flacht e.V.

1. Vorsitzender: Uli Gommel
Tel. 07044-939183, Mail: uli.gommel@cvjmflacht.de
2. Vorsitzende: Christine Jäckle
Tel. 07044-33977, Mail: chris.jaeckle@gmx.de
Jugendreferentin: Friederike Auracher
Mobil: 0176-66552806, Mail: friederike.auracher@cvjmflacht.de
www.cvjmflacht.de

Donnerstag, 18.07.19
18.00 Uhr     Bubenjungschar „Adler“ (3. bis 5. Klasse)
18.00 Uhr     Bubenjungschar „Puma” (6. u. 7. Klasse)
20.00 Uhr Hauskreise

Freitag, 19.07.19
19.15 Uhr     Fußballtraining Kunstrasen Weissach
20.00 Uhr Posaunenchor

Montag, 22.07.19
17.30 Uhr     Bubenjungschar „Eichhörnchen“ (1. u. 2. Klasse)
18.00 Uhr     Indiaca für Mädchen ab 12 Jahren
19.00 Uhr     Jungenschaft
20.00 Uhr Faustball (neue Sporthalle Weissach)
20.30 Uhr Damensport in Perouse

Dienstag, 23.07.19
17.15 Uhr     Mädchenjungschar „Flamingos“ (1. Klasse)
17.30 Uhr     Mädchenjungschar „Die wilden Hühner“ 
   (2. u. 3. Klasse)
17.30 Uhr     Jungscharsport für Jungs 1. - 4. Klasse
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Kuhle Koalas“ (4. u. 5. Klasse)
18.00 Uhr Mädchenjungschar „Unicorn“ (6. u. 7. Klasse)

Eichenkreuzsport Handball
18.30 Uhr B-Jugend
20.00 Uhr Aktive Mannschaft

Mittwoch, 24.07.19
19.00 Uhr Mädchentreff

Projektehaus-Flacht

Projektehausbelegung/Infos
Claudia Looser, Tel. 07044 33489
Kontakt: proha@cvjmflacht.de
Programm, Berichte, Informationen: 
Http: projektehausflacht.com
...............................................................................................................

Programmvorschau
-  P.U.L.S 11.9., 9.10.
-  Bogenschießen 28. + 29.9.
-  Regionalmarkt 19.10.
-  Leselustabend 22.10.
-  Plastikfrei aufbewahren 6.11.
-  Beckenboden 16.11.
-  Kreativworkshop 19.11. + 20.11.
-  Adventskalender wichteln 22.11. + 23.11.
-  Bücherschrank Leonberger Str. 41, Eingang Firma Auracher

Evang.-methodistische 
Kirchengemeinde Weissach

Pastor Walter Knerr | Bachstr. 29 | 71287 Weissach
Tel.: 07044/31586 | E-Mail: weissach@emk.de
Internet: http://www.emk-weissach.de

Wort zur Woche
Denn nur durch seine unverdiente Güte seid ihr vom Tod ge-
rettet worden. Das ist geschehen, weil ihr an Jesus Christus 
glaubt. Es ist ein Geschenk Gottes und nicht euer eigenes Werk.  
 (Epheser 2,8)

Wir laden ein
Zu all unseren Veranstaltungen sind Gäste herzlich willkommen! 
In der Friedenskirche sind alle Räume barrierefrei erreichbar.

Donnerstag, 18. Juli
09.30 Uhr  Frauenfrühstück: Jochen Klepper – Ein Lebensbild

Samstag, 20. Juli
09.00 Uhr  Kirchlicher Unterricht in Rutesheim

Sonntag, 21. Juli – 5. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr  Gebetskreis
10.00 Uhr  Gottesdienst mit Pastor Walter Knerr
10.00 Uhr  Mini-Kids, anschl. Kirchenkaffee

Dienstag, 23. Juli
19.30 Uhr  Treffen der ökum. Leitungsgremien in der Friedenskirche
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Erwachsenenbildung

Kath. Kirchengemeinde 
St. Clemens Weissach

Pastorale Ansprechperson Pater Philip Ojibo 015211456569

In der Zeit vom 24.07. – 19.08. 2019 
Pater Chidi 0176 36542569
Pater Gasto Limbo
0178 6208668
E-Mail: stclemens.weissach@drs.de
www.katholischweissach.de
Pfarrbüro Barbara Benzing
Telefon 07044/31331
Fax: 07044/32511
Di. 16.00 Uhr – 18.00 Uhr Do: 10.00 Uhr – 12.30 Uhr

Gottesdienstordnung vom 17. Juli –24. Juli

Donnerstag, 18. Juli
9.00 Uhr Morgenmesse in Weissach
- Anschließend Frühstück im Gemeindezentrum-

Samstag, 20. Juli
18.00 Uhr     Vorabendmesse in der Waldenser Kirche, Perouse

Sonntag, 21. Juli Weissach
9.00 Uhr      Eucharistiefeier in Weissach  
10.45 Uhr     Eucharistiefeier in Rutesheim
14.00 Uhr    Englische Messe in Rutesheim

Minis: 
Desiree Furnari, Magnus Kunberger, Beata Noisser, Cora Strack
L1: Gen 18,1-10a L2: Kol 1,24-28 Ev: Lk 10,38-42

Dienstag, 23. Juli
8.30 Uhr     Morgenmesse in Rutesheim

Termine:
Die nächsten Taufsonntage sind am 14. Juli und 22. September 
in Weissach. Am 20. Oktober in Rutesheim.

Freitag, 19. Juli -18.30 Uhr gemeinsames Treffen mit dem KGR 
Rutesheim 

Pfarramt
Das Pfarramt ist vom 25. Juli bis 5. August 2019 geschlossen. In 
wichtigen seelsorgerlichen Anliegen wenden Sie sich bitte an 
Pater Chidi, Telefon 017636542569. Das Pfarramt in Rutesheim 
ist geöffnet. Wenn Sie Fragen oder Anliegen haben, können Sie 
sich gerne an das dortige Pfarramt wenden.

Erwachsenenbildung

Abenteuer Tage mit der Familie in den Sommerferien -

Nah - Gut - Günstig

Grillen, Übernachten im Tipi, eigenen Zelt oder Himmelszelt
Es soll Familien geben, die genug haben von langen Autofahr-
ten, Staus und teuren Urlauben, von lieblosen Kinder-Anima-
tionen in Hotel-Anlagen und "All you can eat"-Restaurants. 
Für kreative Mamas und Papas, die mit ihren Kindern selbst-
gestrickte Abenteuer erleben möchten, preisgünstig und ganz 
in der Nähe gibt es ein alternatives Angebot in den Sommerfe-
rien: Ein "Kurzurlaub", in dem man Erfahrungen mit dem Leben 
in freier Natur machen, kann, mit Papa/ Mama, mit Schlafsack 
und Teddy-Bär im eigenen Zelt oder einem echten Indianer-Tipi 
übernachten, dabei das Feuer beobachten und vielleicht eine 
Wurst grillen oder Stockbrot backen.
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Dieses Ferien-Erlebnis bietet die katholischen Kirchengemeinde 
Renningen auf dem Renninger Bergwald im Gelände der Lioba-
Hütte an. Dafür ist der Zeitraum vom: 11.8. bis 6.9.2019 reser-
viert. Eigenständig können befreundete Kinder und ihre Papas 
und/oder Mamas für eine oder mehrere Nächte Tipi und das gro-
ße eingezäunte Gelände günstig „mieten“ und Tipi, Spielwiese, 
Feuerstelle und alle Möglichkeiten vor Ort nutzen. Sie gestal-
ten ihr eigenes Programm. Im Tipi können etwa 8 - 10 Personen 
übernachten. Eine frühzeitige Anmeldung ist empfehlenswert. 
Für Terminklärung oder Rückfragen kann man sich an Gemein-
dereferent Felix Lipp'. 07159/927 924, E-Mail: lippboni@arcor.
de wenden. Weitere Infos und das Anmelde-Blatt findet man 
bei www.katholischrenningen.de unter "Angebote". Für alle An-
gemeldeten gibt es zu Beginn der Sommerferien ein Treffen auf 
dem Gelände mit kleiner Einweisung und Klärung von Fragen. 

Familien haben Spaß!
Kinder haben Spaß, wenn sie miteinander beim Kochen helfen, 
Eltern in der ähnlichen Familien-Phase tauschen sich zwanglos 
aus, Zeit miteinander verbringen in einem tollen Haus mit vie-
len Spiel-Möglichkeiten, lockere Angebote für gemeinsames 
Erleben. Manche fragen: Wo kommen wir als junge Familie in 
der Kirche vor? Hier ist - neben den Kindergottesdiensten - ein 
besonders attraktives Angebot. Melden Sie sich und Ihre Fa-
milie an und erleben sie die Gemeinschaft in einer besonderen 
Atmosphäre. Es gibt noch freie Familienzimmer!
Anmeldung über das Pfarrbüro-Telefon 07044/31331

Adventgemeinde

"Mancher Weg erscheint dem Menschen richtig, aber zuletzt 
führt er ihn doch zum Tod."  (Sprüche 14,12; 16,25)

Salomo sprach nicht von Menschen, die sich bewusst auf gefähr-
liche Wege begeben, sondern von Leuten, die redlich glauben, auf 
dem rechten Glaubensweg zu sein. Da es beim obigen Bibelwort um 
ewiges Leben oder ewigen Tod geht, ist es auch für jeden von uns 
von größter Bedeutung, darüber ernsthaft nachzudenken: Bin ich 
auf dem richtigen Weg oder meine ich es nur? Salomo führte sei-
ne Mahnung gleich zweimal an, so wichtig war ihm seine tragische 
Beobachtung, die zugleich eine Warnung vor Selbsttäuschung ist. 
Bin ich wirklich auf dem richtigen Weg oder nur vermeintlich? Auch 
Jesus lässt es nicht an Warnung und Mahnung fehlen: "Geht durch 
das enge Tor! Denn das weite Tor und der breite Weg führen ins Ver-
derben, und viele sind auf diesem Weg. Doch das enge Tor und der 
schmale Weg führen ins Leben, und nur wenige finden diesen Weg." 
(Matth. 7,13.14 NGÜ). Wir sind auf sicherem Weg unterwegs, wenn 
wir Gott um Wegweisung bitten und bereit sind, zu befolgen, was 
er uns in seinem Wort sagt, denn dann gilt auch sein Versprechen, 
uns sicher ans Ziel zu bringen. (Nach G. Zahalka)
Gottesdienst: Samstag (Sabbat), 20. Juli 2019
9.30 Uhr Bibelstudium - 9.30. bis 10.30 Uhr Kindergottesdienst
10.40 Uhr Gottesdienst, Predigt: Pastor H. Hopf
Hauskreis: Bibel- und Gebetsstunde am Dienstag, 23. Juli, 
14.30 Uhr. Gäste sind herzlich willkommen!

Neuapostolische Kirche Weissach

Termine

Mittwoch, 17.07.2019
20:00 Uhr Gottesdienst

Freitag, 19.07.2019
20:00 Uhr Jugendchorprobe in Stuttgart-Weilimdorf
 (Widdumhofstr. 28)

Sonntag, 21.07.2019
09:30 Uhr Gottesdienst

Dienstag, 23.07.2019
20:00 Uhr Chorpobe

Mittwoch, 24.07.2019
20:00 Uhr Gottesdienst

Zu unseren Gottesdiensten sind Sie herzlich eingeladen. Weitere 
Informationen finden Sie im Internet unter: nak-weissach.de.

Vereine

Artifex Kunstverein

Sekunden 
entScheiden
iM nOtFALL
Feuerwehr, Notarzt und Rettungsdienst

112
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Bund für Umwelt & Naturschutz

Heute Abend! Einladung zum BUND Treff
Auf unserem letztem BUND Treff vor den Sommerferien wer-
den wir wieder über aktuelle Naturschutzthemen informieren, 
u.a. Nashornkäfer Habitat, Abbrucharbeiten im Rahmen der 
Ortskernerneuerung Weissach, die Vorbereitung für das Som-
merferienprogramm.
Der monatliche BUND Treff ist ein offenes Angebot für alle 
Bürger*innen, die sich für den Umwelt- und Naturschutz in 
unserer Gemeinde interessieren. Wir freuen uns über bekannte 
und neue Gesichter. Schauen Sie doch einfach einmal vorbei!

Termin: Mittwoch, 17. Juli 2019, 19:30 Uhr
Ort: Altes Rathaus in Flacht

Viele weitere interessante Informationen rund um den Um-
welt- und Naturschutz finden Sie auf unserer Internetsei-
te www.bund-weissach.de und auch auf Facebook unter 
BUND Weissach.

Ein neues Quartier für den Nashornkäfer
Der streng geschützte Nashornkäfer ist bereits über viele Jahre 
im Fokus der BUND Ortsgruppe. Beispielsweise errichtete die 
Gemeinde Weissach 2011 zusammen mit dem BUND eine Nas-
hornkäfer-Miete auf dem Weissacher Häckselplatz.
Über die Jahre gesehen hat dieses Habitat nicht das gewünsch-
te Ergebnis gebracht. Vielmehr ist es aus naturschutzfachlicher 
Sicht besser, dem Nashornkäfer in seinem natürlichen Lebens-
raum, dem Laubwald, ein attraktives Quartier zur Vorpflan-
zung anzubieten. Dadurch kann zumindest die Voraussetzung 
geschaffen werden, dass der Käfer erst gar nicht einen Häck-
selplatz anfliegt um dort seine Eier abzulegen. Die hätten im 
Häckselgut nämlich überhaupt keine Chance, das Larvenstadi-
um, das immerhin 3 bis 5 Jahre dauern kann, zu überleben.
Es musste also ein neuer, besser geeigneter Standort gefun-
den werden. Dank der tatkräftigen Unterstützung durch die 
Gemeinde Weissach und Revierförster Neumann ist dies nun 
gelungen.
Endlich können wir am 19. Juli unser Nashornkäfer Projekt an-
packen. Es freut uns ganz besonders, dass sich die Firma csi 
Entwicklungstechnik GmbH aus Flacht im Rahmen eines Social 
Team Events daran beteiligt.
Wir freuen uns auf einen schönen Tag in der Natur und die ge-
meinsame Arbeit für eine imposante Nashornkäfer-Burg. Über 
den Verlauf und das Ergebnis werden wir berichten.

Hinweistafel zum Nashornkäfer

DRK Ortsverein Weissach-Flacht

Werber-Einsatz verschoben
Der angekündigte Einsatz der Fördermitgliederwerber wurde 
verschoben: Das Team wird frühestens ab 29. Juli unterwegs 
sein. Wir werden es an dieser Stelle bekannt geben, sobald wir 
genaue Informationen haben.

Seniorenausflug 2019 - Ticketvergabe startet nächste Woche
Auch dieses Jahr wird es den beliebten Tagesausflug für 
Rentner/-innen geben, organisiert und durchgeführt vom DRK 
Ortsverein, im Auftrag der Gemeinde Weissach. 
Termin: Samstag, 24. August! Die Tickets sind ab nächster 
Woche, Mittwoch 24. Juli, im Bürgerbüro erhältlich.

Flachter Strudelbachhexen e.V.

Es war so ein schöner Tag lalalalala ...
Bei bestem Wetter und guter Laune machte sich am 6.7. unsere 
Jugendabteilung auf den Weg nach Tripsdrill. Gemeinsam fuh-
ren unsere Narrasoma Achterbahnen, rutschen, kletterten und 
tobten den ganzen Tag. Vielen lieben Dank an alle Mütter und 
Begleiter für Eure wichtige Arbeit!

Freundeskreis Rosa-Körner & 
Otto-Mörike-Stift

E-Mail: rosa.otto@web.de, Tel.: 07044-903210
Büro Öffnungszeiten: Mo, Di, Do 9:00-12:00 Uhr

Rosa-Körner-Stift

Donnerstag, 18.07.2019 
09:00 - 10:00 Uhr, Yoga für unsere freiwilligen Mitarbeiter.
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Rosa ist geöffnet. 
Es gibt Kaffee, Kuchen und Eis.
16:45 Uhr, ökumenischer Gottesdienst mit Pater Philip.
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Montag, 22.07.2019
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Rosa ist geöffnet. 
Es gibt Kaffee, Kuchen und Eis.
Heute kommt um 15 Uhr der Kinderchor des Kindergartens 
Wehrkirchbereich ins Café Rosa und singt für uns.

Otto-Mörike-Stift

Donnerstag, 18.07.2019
15:45 Uhr, ökumenischer Gottesdienst mit Pater Philip im An-
dachtsraum im 1. Stock. 

Dienstag, 23.07.2019
14:30 - 17:00 Uhr, das Café Otto ist geöffnet. 
Es gibt Kaffee, Kuchen und Eis.
ab 14:30 Uhr trifft sich der Handarbeitskreis im Café Otto im 
Otto-Mörike-Stift.
Jana Friedrich

Strudelbachchöre 
Weissach & Flacht e.V.

Gemischter Chor
Der Gemischte Chor trifft sich wieder zur nächsten Chorprobe am 
Donnerstag, 18. Juli, um 20 Uhr im Vereinsheim in Weissach. Die 
letzte Probe vor den Sommerferien ist am Donnerstag, 25. Juli.

SingArt Concordia 
Die SingArt Concordia probt immer montags um 19.45 Uhr im 
Vereinsheim Weissach.

Termin zum Vormerken:
Dienstag, 6. August: Auftritt "Strohländle", Leonberg
Die SingArt ist ein gemischter Chor mit 25 Persönlichkeiten im 
Alter von 30 bis 65 Jahren. Es wird gerockt, gegospelt, Pop zum 
Leben erweckt und ab und zu mal Klassik zum Rachenputzen 
gesungen - mit Spaß, guter Anleitung und Freude. Du hast In-
teresse dabei zu sein? Dann komm doch bei unserer nächsten 
Chorprobe vorbei. Wir freuen uns auf dich!

In allen Chören sind interessierte neue Sänger/-innen herz-
lich willkommen!

Weitere Informationen unter www.strudelbachchoere.de 
sowie www.singart-concordia.de

Die Strudelbachspatzen

Am Donnerstag, 18. Juli, 16 - 18 Uhr, findet das Sommerfest 
der Strudelbachspatzen im Sängerheim statt. Hierzu sind 
auch alle Eltern sehr herzlich eingeladen!
Die beiden Chorgruppen der Strudelbachspatzen haben dann 
ab Donnerstag, 25. Juli, Sommerpause, in den Ferien findet kei-
ne Chorprobe statt. 

Der Kinderchor probt immer donnerstags zu folgenden Zeiten:
1. Gruppe (4 Jahre - 1. Klasse): 16:30 Uhr bis 17:15 Uhr
2. Gruppe (ab 2. Klasse): 17:15 Uhr bis 18:00 Uhr

Hast du Lust, gemeinsam mit uns zu singen und Spaß zu haben?
Dann schnuppert einfach nach den Ferien unverbindlich herein. 
Für Fragen steht Chorleiter Jonas Kronmüller gerne zur Verfü-
gung, mobil: 0157 86793082, E-Mail: jonas.kronmueller@gmx.de

Handharmonika-Freunde Flacht e.V.

Jazz-Frühschoppen am 28. Juli in der Flachter Ortsmitte
Nach dem erfolgreichen Auftakt der Veranstaltungsreihe „Jazz 
bei der alten Schule“ vor sieben Jahren laden die Handharmoni-
ka-Freunde Flacht (HHF) am Sonntag, 28. Juli, ab 11 Uhr, zu einem 
Jazz-Frühschoppen mit der „Giselas Dixieland Connection“ ein. 
Die Band verspricht mit ihrem vielseitigen Repertoire mit New Or-
leans, Swing, Blues und Spirituals unterhaltsame Stunden in der 
Flachter Ortsmitte. Die Gäste werden auch in diesem Jahr mit ori-
ginal bayrischen Spezialitäten verwöhnt. Auf die Besucher wartet 
ein umfangreiches Getränkeangebot. Weitere Informationen über 
die Handharmonika-Freunde Flacht unter www.hhf-flacht.de

Musikschüler zeigen ihr Können
In den Räumlichkeiten der Handharmonika-Freude Flacht fand 
das Schülervorspiel statt. Zu den Mitwirkenden gehörten die-
ses Mal die Akkordeongruppe, drei Akkordeonsolisten sowie 
zwei Schlagzeuger. Günther Stoll, Musiklehrer und Dirigent des 
Akkordeonorchesters Animato, führte wie immer informativ 
und abwechslungsreich durch das Programm.
Die Akkordeongruppe (Liv Klundt, Sophie Morlock, Nina Böhm-
ler) eröffnete das Vorspiel schwungvoll mit „Oh when the 
saints“. Danach trugen die Akkordeonsolisten Felix Huttner den 
„Zirkus-Marsch, Josia Feucht „Blue Dixie“ und Robin Burgba-
cher „Bei mir bist du schön“, vor.
Beim anschließenden „Freude schöner Götterfunken“ wurde die 
Akkordeongruppe von Tim Böhmler und Josia Feucht am Schlag-
zeug begleitet. Das Publikum stimmte beim „Honigbienenlied“ 
begeistert mit ein.Spieler des Akkordeonorchesters Animato am 
Klavier und am Bass rundeten das Stück klanglich ab.
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Den gelungenen Abschluss bildete das von Uwe Körner eigens 
für die Akkordeongruppe arrangierte Lied „Mister Macky“, das 
mit viel Beifall belohnt wurde. Bei leckeren Schinkenhörnchen, 
Getränken und guten Gesprächen ließen Eltern, Schüler und 
Musiklehrer den Abend ausklingen.
Herzlichen Dank an alle Schüler für das bunte Unterhaltungs-
programm, an das Publikum, das mit viel Beifall die Spieler für 
ihr fleißiges Üben belohnte und an unsere Musiklehrer Günther 
Stoll, Uwe Körner und Patrick Dietz für die Vorbereitung des 
Vorspielabends.

Heimatverein Weissach
und Flacht e.V.

Herzliche Einladung zur Finissage der Ausstellung  
„Von Spätzle bis Heckengäu-Kaviar am Sonntag um 14 Uhr 
mit Barockmusik und Bilanz
Wir laden alle ein, die das Rahmenprogramm der Ausstellung 
gestaltet oder besucht haben, die Ausstellung vielleicht mit 
anderen Augen zu betrachten, nach dem, was man bei den 
Kochworkshops und Hofbesuchen erfahren hat. Wer die Bau-
ernhofbesichtigungen versäumt hat, kann die hiesigen Land-
wirte am Sonntag im Museum treffen. Der Nachmittag beginnt 
mit Musik vom Gitarrenduo der Musikschul Hortus Musicus. Die 
Bilderwand wurde mit Fotos der Veranstaltungen ergänzt.

Erstes Kochduell in Weissach – ein Gewinn für alle
Zusammen mit der Integrationsmanagerin Muriel Gahl und 
vielen Helfern konnte das Mini-Museumsteam dem Publikum 
einen spannenden Abend mit leckerem Essen und guter Unter-
haltung bieten. Bericht folgt.

Daniel Töpfer interviewt die Kochteams

Nach der Jury darf auch das Publikum die Duell-Gerichte probieren. Rechts 

Integrationsmanagerin Muriel Gahl<   Fotos: Narges Hosseini

Vorschau
Bereits am 28. Juli um 14 Uhr wird die Patch-Work-Ausstellung 
eröffnet. Das Heimatmuseum hat über die Sommerferien jeden 
Sonntag geöffnet!

Die Zeitzeugin, die sich an die holländischen Zwangsarbeiter 
aus Leonberg erinnert, die sich bei der Arbeit in Flacht sattessen 
konnte, möge sich bitte melden. Danke.

Heimatmuseum Flacht, Galerie Sepp Vees, Museumscafé, 
Leonberger Straße 2, Ortsteil Flacht, 
geöffnet sonntags 14-17 Uhr und nach Vereinbarung
Sprechstunde der Museumsleiterin Barbara Hornberger: 
Dienstag 15-18 Uhr, nicht am 16. Juli!

Immer erreichbar per Telefon: 07044/321 09 und 
E-Mail: info@heimatmuseum-flacht.de   
www.heimatmuseum-flacht.de

Helfen mit Herz e.V.

Vorverkauf auch über info@helfenmitherz-ev.de

VORVERKAUF – VORVERKAUF – VORVERKAUF
Der Vorverkauf für unser Frühlingsfest am 28. März 2020 star-
tet jetzt.
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Obst- und Gartenbauverein Flacht e.V.

www.ogv-flacht.de | info@ogv-flacht.de

Herzliche Einladung an alle Gartenfreunde
zum Offenen Vereinsgarten/-heim am Mittwoch, den 
24.07.2019, ab 19 Uhr zum sommerlichen Gartentreff mit dazu 
passendem Essen und Trinken, nebenbei Zeit für Gespräche in 
der Natur am Mittwoch, den 24.07.2019, ab 19 Uhr.
 Wer gerne bei anstehenden Arbeiten in unserem Vereinsgarten 
mithelfen möchte darf gerne schon ab 17.30 Uhr kommen. Wir 
freuen uns auf viele Gäste und einen unterhaltsamen Abend. 
W. Knapp

Obst- und Gartenbauverein
Weissach e.V.

Fahrt ins Remstal zur Landesgartenschau 2019
Liebe Mitglieder, Obst- und Gartenbaufreunde,
am Samstag, den 14.09.2019 findet unsere Fahrt ins Remstal 
zur Landesgartenschau statt.
Es ist folgender Ablauf geplant:
Fahrt nach Winterbach. Spaziergang entlang der renaturierten 
Rems. Weiterfahrt nach Schwäbisch Gmünd. Wir haben dort eine 
1,5-stündige Führung durch die Stadt und das Gartenschauge-
lände gebucht. Rest des Nachmittags steht zur freien Verfü-
gung. Gegen 15 Uhr fahren wir weiter in die Remstalkellerei, zu 
einer Kellereibesichtigung mit anschließender Weinprobe. Zum 
Abendessen besuchen wir eine Besenwirtschaft in Beutelsbach.
Im Preis von 30 €/Person sind enthalten: Busfahrt, Stadtführung 
in Schwäbisch Gmünd und die Weinprobe in der Remstalkellerei.
Anmeldung bitte bis 31.08.2019
Auch Nichtmitglieder sind herzlich willkommen.
Bitte überweisen Sie diesen Betrag auf das nachfolgende Konto 
bei der VR-Bank eG Magstadt-Weissach; 
IBAN: DE85 6039 1420 0037 1150 06
Die Überweisung dient gleichzeitig als Anmeldung.

Oldtimer Club Weissach e.V.

Oldtimertreffen 7. Juli 2019 im Rückspiegel
Unsere Erwartungen zum 18. Oldtimertreffen auf dem Markt-
platz in Weissach wurden wieder übertroffen. Viele Besucher 
und Fahrzeugbesitzer mit ihren außergewöhnlichen Fahrzeu-
gen waren nicht das erste Mal zu Gast beim OCW Fest. Das zeigt 
uns die Beliebtheit dieses Weissacher Oldtimerfestes. Über 450 
Fahrzeuge aller Kategorien wurden gezählt, wobei die meisten 
mit ihren interessanten und historischen Fahrmaschinen zur 

Prämierung der verschiedenen Kategorien, Oldtimer, Motorrä-
der, Traktoren, Youngtimer, US-Cars und Sonderfahrzeugum-
bauten angetreten sind. Juroren hatten keine einfache Aufga-
be, nach vorgegebenen Kriterien, die Fahrzeuge für die ersten 3 
Prämierungsplätze herauszupicken. Eigentlich hätte man über 
10 Fahrzeuge aus jeder Kategorie prämieren können.

Dieses Jahr reichten die von der Gemeinde zusätzlich zur Verfü-
gung gestellten Parkplätze gerade aus.
Unsere Bewirtung wurde vielfach gelobt, denn auch in dieser 
Beziehung hat die Mannschaft des OCW keinen Aufwand ge-
scheut unsere Gäste zufrieden zu stellen. Um diesen Event zu 
stemmen war sehr viel Vorarbeit und Organisation unentbehr-
lich und ohne die freiwilligen Helfer und Freunde, die dem Ver-
ein wohlgesonnen sind, wäre diese große Veranstaltung nicht 
möglich gewesen.
Auch auf diesem Wege nochmals vielen herzlichen Dank an alle 
Helfer und Freunde zu ihrem tollen Engagement. Dank auch an 
die Gemeinde Weissach, die das benötigte Festequipment be-
reitgestellt hat, schließlich war dieser Oldtimerevent auch ein 
Imagegewinn für Weissach über die Grenzen hinaus.

Dank an unsere unterstützenden Sponsoren: Fa. Essig Bau 
(Abschrankungen Fahrgasse), Fa. Fünfer (Autopflege),  
Fa. Clement (Bäckerei), Raiffeisenbank Weissach, Fa. Strauss 
Heimerdingen (Kfz.- Sachverständigenbüro), Fa. Marquardt 
(Restaurationen), Fa. Ulrich (Fahrzeug Bereitstellung, Trans-
porte), Fa. Ansel Ditzingen.
Als Fazit können wir sagen, es war eine tolle, erfolgreiche Ver-
anstaltung, die wir 2020 zum 19. Oldtimertreffen am 1. Sonntag 
im Juli wieder veranstalten wollen. JF
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TC Weissach-Flacht

Jugendsommercamp 2019
Du bist zwischen 5 und 14 Jahren alt und hast Lust Tennis spielen 
zu lernen oder Deine Fähigkeiten weiter zu verbessern?
Dann komm ins Tenniscamp 2019. Es erwarten Dich von Montag 
bis Donnerstag zweimal täglich eine Stunde Training sowie wei-
tere spannende und lustige Aktivitäten.
Des Weiteren hast Du die Möglichkeit täglich mit Deinen Freun-
den frei zu spielen. Am Freitag kannst Du dann zeigen, was Du 
gelernt hast und Dich im Turnier beweisen. 

Im Preis enthalten ist täglich ein leckeres Mittagessen sowie 
Snacks und Wasser. Falls ein Leihschläger benötigt wird, bitten 
wir Sie dies bei der Anmeldung anzugeben.

Datum:   Montag, 02. September bis Freitag, 06. September 2019
Uhrzeit:  Von 9.00 - 16.00 Uhr
Alter:   5 - 14 Jahre

Preis: 175,- Euro pro Kind, jedes weitere Kind einer Familie 160,- 
Euro; Zahlungsmodalitäten werden per Mail zugeschickt
Treffpunkt: Tennisanlage TC Weissach-Flacht; Im Neuenbühl 11-17
Fragen könnt ihr an: tenniscamp-tcwf@gmx.de stellen.
Hier geht`s zur Anmeldung: http://www.tennisinflacht.de/ju-
gendsommercamp-2019/anmeldung/

Siegerehrung beim Jugendsommercamp 2018

Wir sind wieder dabei - Schlapperfest 2019
Auch in diesem Jahr ist unser Tennisclub wieder mit einem Stand 
beim Schlapperfest vertreten.

Auch dieses Jahr sind wir mit einer Bar am Start!

An unserer Bar werden wir unsere Gäste mit Sekt, Erdbeerbow-
le, Sekt-Mix-Getränken sowie leckeren alkoholfreien Drinks 
verwöhnen. Lassen Sie sich überraschen.

Das Schlapperfest startet am Samstag, 20. Juli, um 11 Uhr mit 
dem Fassanstich.

Besuchen Sie unsere TC Weissach-Getränke-Bar und schauen 
Sie auf einen Drink bei uns vorbei. Wir freuen uns!

Senioren 60
Zu unserem letzten Spiel der diesjährigen Verbandspielrunde 
mussten wir in den Schwarzwald reisen, zu unseren Tennis-
freunden des TC Schömberg-Sandwasen. Auf den vom vielen 
Regen aufgeweichten Plätzen konnten wir uns dieses Mal nicht 
so in Szene setzen, wie wir es in den vergangenen erfolgrei-
chen Spielen tun konnten. Nach den Einzeln stand es 2:2 aber 
die Doppel mussten wir beide abgeben, sodass wir mit 4:2 das 
Nachsehen hatten. Wir blicken dennoch auf eine erfolgreiche 
Verbandrundensaison zurück in der wir mit fünf Siegen und 
einer Niederlage den 2. Tabellenplatz inne haben. Ich möchte 
mich bei allen eingesetzten Spielern für ihren Einsatz und das 
kameradschaftliche Miteinander herzlich bedanken und wün-
sche uns allen noch eine schöne Tennissaison. Es spielten Reiner 
Ramsayer, Raimund Kühnle, Peter Witsch, Bernd Tobien, Stef-
fen Keller, Karl-Heinz Thiel.
RK

Sekunden entScheiden

112im NotFALL
Feuerwehr,  
Notarzt und Rettungsdienst
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TSV Flacht

Abt. Judo

TSV Flacht, Judo Prüfung zum 7 .Kyu ( gelb )
Mindestalter: 8. Lebensjahr ( Jahrgang )
Falltechnik: 5 Aktionen 
Grundform der Wurftechniken: 7 Aktionen 
Grundform der Bodentechniken: 6 Aktionen 
Anwendungsaufgaben, Stand, 2 Aktionen 
Anwendungsaufgaben Boden: 7 Aktionen 

Randori, 4 - 6 Randori a.1 Minute.
Erforderlich ist regelmäßiges Training beim TSV Flacht.
DOJO: Festhalle Flacht.
Trainingszeit: Jeden Mittwoch, von 16.00 - 17.30 Uhr.
Judo und Selbstverteidigung Jiu Jitsu.

Anmeldung nur Online beim TSV Flacht.
Information siehe Homepage , www.tsv-flacht.de
Jahresbeitrag: Kind / Jugendlicher 50.00 Euro.

TSV Weissach

Die Tradition lebt weiter - 
Herzliche Einladung zum 44. Schlapperfest

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
am Samstag, den 20. Juli ist es wieder so weit. Auf dem Weissa-
cher Marktplatz findet wieder das traditionelle Schlapperfest 
statt, zu dem wir Sie ganz herzlich einladen.

Das traditionsreiche Fest findet in diesem Jahr bereits zum 44. 
Mal statt und wird nun bereits zum vierten Mal durch den TSV 
Weissach ausgetragen. Mit dabei sein wird auch wieder der TC 
Weissach-Flacht mit seiner leckeren Sekt- und Cocktailbar.

Wir freuen uns, dass unser Bürgermeister, Daniel Töpfer, um 
11.00 Uhr mit dem Fassanstich das Schlapperfest eröffnen 
wird. Traditionell wird das erste Fass als Freibier ausgegeben. 
Seien Sie dabei, wenn am 20. Juli am Marktplatz wieder unter 
dem „Schlapper“ gefeiert wird und vielerlei Angebote zum ge-
mütlichen Verweilen einladen.

Zum Fassanstich und am Nachmittag hält der TSV Weissach 
mit kurzweiligen Vorführungen der Turn-, Tanz- und Karate-
kinder ein kleines Rahmenprogramm für Sie bereit.

Am Abend werden uns die “Vollxrocker" mit ihrem großen, 
bunten musikalischen Repertoire für Jung und Alt wieder zum 
Verweilen und natürlich auch zum Tanzen einladen. Freuen Sie 
sich bei vielerlei kulinarischen Leckereien und einem breiten 
Angebot an Getränken auf ein gemütliches Fest auf unserem 
schönen Marktplatz. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Herzliche Grüße und bis zum 20. Juli

Ihr TSV Weissach

Abt. Handball

Trainingszeiten Handball

Achtung! 
Neue Trainingszeiten der Jugend ab 11. September 2019

Jahrgang 2013 (und jünger)
Mittwoch: 16:30 - 17:30 Uhr (Heckengäuhalle II)

Jahrgang 2009 + 2010 + 2011
Mittwoch: 17:30 - 18:45 Uhr (Heckengäuhalle II)

Jahrgang 2011 + 2012
Freitag: 16:15 - 17:30 Uhr (Heckengäuhalle I)

Frauen:
Dienstag und Donnerstag: jeweils von 19:30 - 21:30 Uhr 
(Heckengäuhalle I)



30
Woche 29

Mittwoch, 17. Juli 2019

III. GEMEINDELEBEN

Abt. Kinderturnen

Landesfinale Mehrkämpfe
Vergangenen Samstag war für 4 unserer Turnerinnen Groß-
kampftag in Heidenheim. Es ging darum, sich mit den besten 
Mehrkämpfern im „Schwäbischen Turnerbund“ zu messen.
Auf dem Programm standen die Leichtathletikdisziplinen 
Weitsprung, Weitwurf und Sprint und die turnerischen Diszipli-
nen Boden, Reck und Sprung.
Die Leichtathletikwettkämpfe fanden in einem wunderschö-
nen Stadion statt, dafür war die Situation beim Turnen in der 
Sporthalle teilweise sehr chaotisch. 

Sarah Hörnlen 

(Kampfrichter) und 

Emilie Krauß

Die beste Startzeit hatte Mia erwischt, sie durfte gleich mor-
gens an den Geräten beginnen und anschließend ins Stadi-
on. Die anderen 3 Mädels Sarah, Anna und Emilie mussten zu 
verschiedenen Zeiten mit Leichtathletik beginnen und kamen 
dann schon abgekämpft in der Sporthalle an und Anna musste 
ihren Wettkampf dann sogar gesundheitsbedingt abbrechen.
Insgesamt haben sich unsere Turnerinnen sehr gut geschlagen 
und erfolgreich gezeigt, wie vielseitig sie sind. 

Mia Mendler auf dem "Stockerl" (3. Platz)

Unsere Platzierungen von jeweils 45 Teilnehmern je Altersstufe:
Mia Mendler   AK 11 - Platz 3
Emilie Krauß   AK 10- Platz 24
Sarah Lehnert   AK 9 - Platz 15
Herzlichen Glückwunsch zu diesen tollen Leistungen!!!
Viele Grüße
Carmen Langjahr

VdK Ortsverband Flacht

VdK-SPRECHSTUNDE & VdK-LOTSENDIENST
20. August 2019, ab 11.00 Uhr, Rathaus Flacht, 1. OG

Ratsuchende zu sozialen Fragestellungen bitte anmelden!

– BOULE - BOCCIA - PETANQUE – 22.07.2019, 17.00 Uhr
Herzliche Einladung auch an Interessierte aus unserer Ge-
meinde. Wir freuen uns auf Sie! Unsere weiteren Treffen finden 
statt am: | 19.08.2019 | 16.09.2019 | jeweils um 17.00 Uhr auf der 
Boule-Bahn beim Edeka-Markt in Flacht.

RÜCKBLENDE

– KUNSTWERK Nussdorf – Ausstellung „Aus der Südsee“
Am Sonntag, dem 02.06.2019, machte sich eine Gruppe des 
VdK-Ortsverbandes Flacht auf den Weg zur Nachbargemein-
de Nussdorf, um im Museum „Kunstwerk“ die zwischenzeitlich 
beendete Ausstellung zu besuchen.
Am Sportplatz in Weissach begann um 9 Uhr die Wanderung 
durch den um diese Zeit noch kühlen Wald. Um 11.30 Uhr nah-
men wir an der Führung durch die ferne Welt ozeanischer Rin-
denbaststoffe teil.

 ©: Foto und Text, J.K.

Wir bedankten uns für die sehr interessiert aufgenommenen 
Ausführungen bei der kompetenten Sammlungsleiterin des 
Hauses, Frau Valeria Waibel. Ein leckeres Eis servierte uns da-
nach das benachbarte CafeK.
Aufgrund der zunehmenden Wärme wurden einstimmig das 
Nachmittagsprogramm und die Rückwanderung abgesagt, 
sodass wir uns per Auto auf den Rückweg nach Weissach zum 
Absacker machten.

Gisela Rockenfeller-Ziehmann, OV-Vorsitzende (ViSdPR)
E-Mail: gisela.rockenfeller@gmx.de | Telefon: 07044 32494

Homepage: www.vdk.de/ov-flacht

VdK Ortsverband Weissach

Der VdK informiert

Barrierefrei verreisen mit " VdK Reisen "
Schon seit 28 Jahren bietet " VdK Reisen ", das Stuttgarter Rei-
sebüro des Sozialverbands VdK Baden-Württemberg, inte-
ressante Gruppen- und Individualreisen für Mitglieder und 
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Nichtmitglieder an. Seit einigen Jahren stehen auch spezielle 
barrierefreie Busreisen auf dem Programm. Sie erfolgen zu-
sammen mit "Müller Reisen". Nach der gutbesuchten Fahrt im 
Mai an Mosel und Rhein geht es vom 16. bis 20. September mit 
dem E-Rollstuhltauglichen, barrierefreien Reisebus in den Bre-
genzer Wald am Dreiländereck mit vielerlei barrierefreien Tou-
ren vor Ort mit Bus, Bergbahn und Schiff sowie interessanten 
Besichtigungen. Weitere Informationen unter www.vdk-reisen.
de, in der Juli-VdK-Zeitung oder direkt bei "VdK Reisen", wo je-
der Interessierte buchen kann, Landesgeschäftsstelle, Johan-
nesstraße 22, 70176 Stuttgart, Telefon (0711) 61956-82 oder 85.

Brauchen Sie Hilfe oder suchen Rat bei sozialen Fragestel-
lungen dann wenden Sie sich an:
Barbara Stuible 2. Vorstand 07044 31539

Parteien

SPD
SPD Ortsverein 
Weissach & Flacht

Zur Landesdelegiertenkonferenz der SPD AG 60 plus Baden-
Württemberg fuhren Mitglieder Weissacher SPD und konnten 
vom Landtagsabgeordneten Daniel Born beim Thema Wohnbau 
viele nützliche Informationen erhalten.
Daniel Born sprach über Wohnungsbaupolitik, den Wohnungs-
bestand für bezahlbare Wohnungen, die vielen Hürden beim 
Wohnungsbau und über Wohnungsbaugesellschaften und 
neue Genossenschaftsmodelle. Aber, um finanzschwache Ge-
meinden und Kreise zu unterstützen, forderte er eine Landes-
wohnungsbaugesellschaft. 

Auch mit dem Bundestagsabgeordneten und Bundesvorsit-
zenden der SPD AG 60plus, Lothar Binding sowie den neu ge-
wählten Landesvorsitzenden, Rainer Arnold, ehemaliger Bun-
destagsabgeordneter und Verteidigungsspezialist, führten die 
SPD Mitglieder aus Weissach interessante Gespräche. Diese 
Kontakte sollen in Zukunft vertieft werden.

Bei der nächsten Zusammenkunft der Weissacher SPD steht 
das Thema der Belebung der Weissacher Innenstadt auf der Ta-
gesordnung.

Informationen aus den Nachbargemeinden

Gymnasium Rutesheim

Einladung zum Schulfest
Am Donnerstag, 25.Juli 2019 findet ab 17.00 Uhr das traditio-
nelle Schulfest des Gymnasiums Rutesheim statt. Der Eltern-
beirat und der Förderverein sorgen mit Leckerem vom Grill, mit 
Pizza, Salaten und Dessert sowie kühlen Getränke und einer 
Sektbar für das leibliche Wohl. Auf der Bühne auf dem Schulhof 
wird es musikalische und tänzerische Darbietungen geben und 
die laufstärksten Klassen des Spendenlaufs und die Klassen-
teams des Stadtradelns mit den meisten Kilometern werden 

prämiert. Im Schulhaus werden die Ergebnisse der Projektta-
ge präsentiert. Die ganze Schulgemeinschaft, das Organisa-
tionsteam des Elternbeirats und der Förderverein freuen sich 
über zahlreiche Besucher.

Erfolg beim Science Quiz
Zum ersten Mal teilgenommen und gleich hervorragende Plät-
ze erzielt. Dies gelang zwei Teams des Gymnasiums Rutesheim 
beim Science Quiz in Stuttgart am 05.Juli 2019. Das Science Quiz 
wird vom Schülerforschungslabor Kepler-Seminar, der Stadt 
Stuttgart und dem Klett Verlag (Klett Mint) veranstaltet. Im 
Stuttgarter Rathaus mussten sich das Team der 9. Klassen (Fe-
lix Fuchs (9e) Maria Garcia Bescos (9e), Liliane Grauel (9f) und 
Lena Winkler (9g)) und das Team der Kursstufe J1 (Lena Hein-
stein, Lucca Kaltenecker, Nicklas Kaltenecker und Lukas Volk-
mann) in zwei Runden zahlreichen Fragen aus den Bereichen 
Mathematik, Chemie, Physik, Biologie, Astronomie und Infor-
matik stellen. Schon nach der Vorrunde stellte sich heraus, dass 
beide Teams sensationell schnell und gut geantwortet hatten 
und damit in die Finalrunde einziehen werden. Und so gelang es 
dann dem Team der J1 einen tollen dritten Platz zu erzielen und 
das Team der 9. Klassen konnte, obwohl sie fachlich wegen G9 
noch nicht den Stand der anderen G8 Teilnehmer ihrer Alters-
klasse haben, sogar einen sagenhaften ersten Platz belegen! 
Beide Teams konnten sich über Sachpreise und die Schule über 
einen finanziellen Beitrag zum MINT Etat freuen.
Wir gratulieren den Teilnehmerinnen und Teilnehmern ganz 
herzlich zu ihrem hervorragenden Abschneiden bei diesem 
Wettbewerb!
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin Kommunikation

Sommerkonzert am Gymnasium Rutesheim
Unter dem Motto "Filmmusik" eröffnete der Unter- und Mit-
telstufenchor unter der Leitung von Bastian Rochard und be-
gleitet von Hannes Hasenmaier am Klavier mit dem Titel "The 
Greatest Show" aus dem Film "The Greatest Showman" am 
Donnerstag, 11.07.2019 das Sommerkonzert im Foyer des Gym-
nasiums Rutesheim. Es folgten die Stücken "Can you feel the 
love tonight" aus König der Löwen und "Mamma Mia" aus dem 
gleichnamigen Film. Gemeinsam mit dem Orchester boten sie 
das Stück "Skyfall" aus dem gleichnamigen James Bond dar. 
Unterstützt wurde das Orchester unter der Leitung von Bas-
tian Rochard von Benjamin Löw (Violine)und Margret Sanwald 
(Cello). Im Anschluss sorgte die Big Band für "heiße Luft" am 
Sommerkonzert, wie es ihr Leiter Michael Friedinger bei seiner 
Ankündigung ausdrückte. Eltern, Großeltern, Lehrer, Klassen-
kameraden und Freunde honorierten die schwungvollen Melo-
dien immer wieder mit freudigem Applaus zwischen und wäh-
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rend den Stücken. In der Pause erfrischte der Förderverein mit 
einem Getränkeverkauf die zahlreichen Zuhörer. Nach der Pau-
se heizten die SoulEggs unter der Leitung von Michael Friedin-
ger in einer fast vollständigen neuen Besetzung mit bekannten 
Stücke wie "We are family", "No Roots" und "Ain't no mountain 
high enough" ein. Für gute Laune sorgten auch die neuen Stü-
cke wie "We' ve got the groove". Wie jedes Jahr werden einige 
Abiturienten die verschiedenen Musikformationen verlassen. 
Jule Hussong, Vivien Clauss, Niklas Kluge, Alica Enderich und 
Daniel Widmann bekamen zum Abschluss für ihr musikalisches 
Engagement den "laugigen Notenschlüssel" überreicht. Für die 
Zugabe traten nochmals alle Musikformationen gemeinsam 
auf und stimmten mit dem Dschungelbuch Klassiker "Probier´s 
mal mit Gemütlichkeit" schon langsam auf die bald anstehen-
den Sommerferien ein.
Für das bunte kurzweilige Programm, das mit viel Engagement 
der Musikfachschaft auf die Beine gestellt wurde, bedanken wir 
uns herzlich. Für den kulinarischen und visuellen Rahmen be-
danken wir uns beim Förderverein und der Technik AG.
Laura Auhorn
Abteilungsleiterin Schulentwicklung

Spendenlauf der SMV
Die SMV des Gymnasiums Rutesheim veranstaltet im Rahmen 
ihres diesjährigen Sozialprojekts am 22.Juli 2019 von 8.30 Uhr 
bis 12.30 Uhr einen Spendenlauf auf dem Schulgelände. Die Ein-
nahmen dieser Aktion werden der Organisation „Was uns am 
Herzen liegt“ und dem Kinderheim „Casar Hogar Dulce Refu-
gio“ in Mexiko gespendet. Die Schülerinnen und Schüler haben 
im Vorfeld die Aufgabe, um möglichst viel Geld für diesen gu-
ten Zweck zu sammeln, Sponsoren für den Lauf zu suchen. Die 
Sponsoren zahlen dann einen von ihnen vorher selbst festge-
legten Betrag pro gelaufener Runde. Es sind alle Eltern, Großel-
tern, Freunde, aber auch Firmen eingeladen, sich als Sponsoren 
zu betätigen.
Die Schülerinnen und Schüler werden dann am Tag des Spen-
denlaufs die gesponserten Runden laufen, wobei hier alles er-
laubt ist, vom Rennen bis zum Spazieren.
Während des Laufs werden die Schülerinnen und Schüler mit 
einem kleinen Rahmenprogramm unterhalten und die Jahr-
gangstufe J1 sorgt für Erfrischungen und Energieschübe. Am 
Schulfest werden die laufstärksten Klassen zusätzlich geehrt. 
Gestartet wird bei jedem Wetter. Wir wünschen allen Schüle-
rinnen und Schülern bei der Sponsorensuche und beim Laufen 
viel Erfolg und gutes Durchhalten.
Andrea Frenzel
Abteilungsleiterin Kommunikation

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag

Abkühlung gefällig

So helfen Sie ihren Haustieren bei Hitze

Nicht nur für uns menschen sind temperaturen über 30 
Grad eine hohe Belastung. Gerade tiere leiden bei gro-
ßer Hitze ganz besonders. mit diesen tipps kommen ihre 
Haustiere gut durch den Sommer.
Bei steigenden Temperaturen suchen Hunde und Katzen 
selbständig Räume auf, die kühler sind. Sinnvoll ist es daher, 
diesen Tieren von sich aus Räume anzubieten, die angeneh-
mere Temperaturen für Hund und Katze ermöglichen. Insbe-
sondere Hunde bevorzugen dabei den Keller oder legen sich 
gerne auf geflieste Böden, um sich abzukühlen. Katzen zie-
hen sich dagegen stärker zurück und suchen Schutz in eher 
dunklen Räumen, z.B. unter dem Bett ihrer Menschen.

Ob es unseren Haustieren zu warm wird, erkennen Sie bei 
Hund und Katze am Hecheln. Das Hecheln bei Hunden ist 
eine natürliche Reaktion. Bei Katzen ist das Hecheln ein Zei-
chen dafür, dass sie stark überhitzt sind. Bieten Sie an heißen 
Tagen ausreichend frisches und leicht gekühltes Wasser an. 
Eiskaltes Wasser könnte zu Magenproblemen führen.

So helfen Sie Hunden:
•	 Eine kleine Abkühlung im Pool
•	 Abkühlung anbieten und einen kleinen Pool aufstellen
•	 Spaziergänge auf eine Zeit legen, in der der Straßenbelag 

nicht mehr extrem heiß ist
•	 Wege auswählen, an deren Rand der Hund auf dem Grün-

streifen gehen kann
•	 Insbesondere bei älteren Hunden und Welpen darauf 

achten, dass sie nicht zu lange in der Sonne sind. Sehr alte 
und sehr junge Hunde neigen dazu, nicht früh genug in 
den Schatten zu gehen

•	 Hunde, die ein sehr dichtes und bauschiges Fell haben, 
können geschoren werden

So helfen Sie tieren in Käfigen:
•	 Ein Badeschälchen für den Wellensittich
•	 Wichtig bei allen Tieren, die sich nicht frei bewegen kön-

nen: auf den richtigen Platz für den Käfig achten
•	 Den Käfig weder in der direkten Sonne, noch direkt am 

Fenster platzieren
•	 Decken Sie den Käfig teilweise mit einem Tuch ab, um 

Schutz und Rückzugsmöglichkeiten zu bieten.
•	 Stellen Sie im Extremfall, z.B. in einer Dachwohnung, ei-

nen Ventilator auf

Haustiere mit Sonnencreme schützen?

Faustregel: Tiere, die sich ablecken, nicht eincremen. Pferde-
besitzer könnten aber die hellen Nüstern ihres Pferdes mit 
Sonnencreme einreiben, um einen Sonnenbrand zu verhin-
dern.

Im Studio: Dr. Judith Heckel, Tierärztin
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. - Fr. 16.05 – 18.00 Uhr im SWR


